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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Ausstellung im Rathaus „Farbe und Form zwischen Traum und Wirklichkeit“ von Margit Ehmann
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

24.10.: Freiwillige Feuerwehr / Wehrhauptübung
24.10.: CVJM / Musikkabarett / Die Mütter / Walzbachhalle / 19:30 Uhr

VERANSTALTUNGEN IM RAHMEN DER WEINGARTNER MUSIKTAGE JUNGER KÜNSTLER
22.10.: Rising Stars /  Autohaus Morrkopf / 19 Uhr

 23.10.: Polygon, Agnas Bros., Die Jazz-Youngsters / Autohaus Morrkopf / 20 Uhr
24.10.: Preisträgerkonzert ARD-Wettbewerb 2015 / Turmzimmer im Rathaus / 20 Uhr

25.10.: Finale und Preisträgerkonzert / Sparda Classic-Award: Schlagwerk / Ev. Kirche / 18 Uhr

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

Einladung zur Wehrhauptübung

der Freiwilligen Feuerwehr- und DRK 

OV Weingarten am Samstag, 24.10.2015

Am Samstag den 24.10.15 fi ndet um 16.30 Uhr 
vor dem Anwesen in der Bahnhofstr. 111 die dies-
jährige Wehrhauptübung der Freiwilligen Feuer-
wehr - und des DRK OV Weingarten statt.
Die Bevölkerung von Weingarten ist recht herzlich 
eingeladen sich vom Leistungsstand der Einsatz-
kräfte zu überzeugen.
Über ein zahlreiches Erscheinen der Bevölkerung 
freuen sich die Hilfsorganisationen.
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende ........... 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 24.10.2015 bis Freitag, 30.10.2015
Samstag, 24.10.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Sonntag, 25.10.:  Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Montag, 26.10.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, Blanken-
loch, Tel. 07244/91670
Dienstag, 27.10.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Mittwoch, 28.10.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Donnerstag, 29.10.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Freitag, 30.10.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

24.10. 08.00 Uhr -  26.10. 08.00 Uhr
Dr. Guido Köhver, Amalienhof 2, Sulzfeld, Tel. 07269/919291

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Bummeln, schauen, genießen – und kaufen

Verkaufsoffener Sonntag in Weingarten ein Erfolg
Trotz des nicht ganz so warmen Wetters wie in den vergangenen Jahren erfreute 
sich der verkaufsoffene Sonntag auch in diesem Jahr wieder großer Beliebtheit. 
Zumindest in den zentralen Nachmittagsstunden war in der Bahnhofstraße re-
ger Verkehr. Nach Bummeln, Schauen und vor allem Genießen, stand den Men-
schen der Sinn. Die teilnehmenden Geschäfte räumten nicht nur Sonderaktio-
nen und Rabatte ein, sondern lockten auch mit zahlreichen Vergnügungen für 
groß und klein. So wurde die Bummelmeile zur Vergnügungsmeile und der Sonn-
tag ein echter Familiensonntag. Der Gewerbeverein hatte erneut die Organisati-
on übernommen und zahlreiche Gewerbetreibende, auch an abseits gelegenen 
Standorten, hatten sich beteiligt, sowie Vereine und Rettungsorganisationen.

Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe
Auf dem Rathaus-
platz informierte Bir-
git Schwegle von der Energieagentur über das geplante Nahwärmekonzept. In der 
Ausbaustufe 1 werden an die Hackschnitzelanlage bei der Turmbergschule, die 
derzeit den Bereich um den Rathausplatz versorgt, noch die Seniorenwohnanla-
ge in der Kanalstraße angeschlossen. Dazu werden in der Friedrich-Wilhelm-Stra-
ße zusätzliche Leitungen gelegt. Die Ausbaustufe 2 betrifft das Sanierungsgebiet 
„Ortskern“ mit 
B u r g s t r a ß e -
Schillerstraße-
Paulusstraße. 
Hier sollen sich 
mindestens 60 

Prozent der Haushalte für einen Anschluss an das Nahwärmekonzept 
entscheiden, sagt Schwegle. Es werde eine Öffentlichkeitskampagne ge-
startet, um die Bürger zu informieren, dass damit auf einen Schlag alle Ge-
setze in Bezug auf Umweltschutz erfüllt seien. Denn es sei ein großer Un-
terschied, ob Einzelheizungen mit Holz betrieben werden, oder ein Ver-
bundsystem. Für eine unabhängige Energieberatung steht die Umwelt- 
und Energieagentur Kreis Karlsruhe gerne telefonisch zur Verfügung: 
0721 936 99600.

Informationen aus dem 
Rathaus
Ebenfalls einen Stand be-
trieb das Rathaus. Hier wa-
ren Informationen rund 
um Wohnen und Leben in 
Weingarten zu erhalten. 
Das Modell der Bebauung 
„mittendrin leben“ war zu 
besichtigen, Informatio-
nen über das Neubauge-
biet „Moorblick“ zu erhal-
ten, die Ortsbroschüre lag 
aus und das Info-Heft für 
ein familienfreundliches 
Weingarten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Termine für die 
Bürgersprechstunde  

sind: 

24.11.2015  
und 15.12.2015 

jeweils von 15:00-18:00 Uhr. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
gern unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Gasthaus Krone hat wieder geöffnet
Städtebauliches Juwel an der Marktbrücke nach fünfjähriger Schließung totalsaniert

Das Gasthaus „zur Goldenen Krone“ am Marktplatz hat eine 
sehr lange Geschichte und ist laut Heimatbuch von Pfarrer Al-
bert Nikolaus Weingartens ältestes Gasthaus. Als erste Erwäh-
nung nennt Klaus Geggus vom Bürger- und Heimatverein das 
Jahr 1595. Im Lauf der Jahre tauchen mindestens 15 verschiede-
ne Besitzer auf, die das Gasthaus bewirtschafteten. Die „Krone“ 
war Postkutschenstation und beherbergte, wie Geggus sagt, 
die „besseren Reisenden“. 1911 übernahm Ferdinand Kärcher 
das Gasthaus. Von ihm ging der Besitz auf seine Tochter Frie-
da Martha Kärcher über, verheiratet mit Willi Hartmann und 
schließlich auf deren Tochter Ingrid, verheiratete Marquart. 
Nach mehreren Pächterwechseln endete die Bewirtschaftung 
Ende des vorigen Jahrzehnts. Der Holz- und Metallbauunter-
nehmer Manfred Häcker erwarb das vernachlässigte Anwesen 
und sanierte es von Grund auf. Er legte das Fachwerk unter der 
verputzten Fassade wieder frei und gab dem Gebäude sein hi-
storisches Innenleben und damit seine Bedeutung zurück. „Es 
soll wieder ein Gasthaus geben, unten mit Gastronomie, oben 
mit Fremdenzimmern“ hatte Häckers Mitarbeiterin, Susan-
ne Buhmüller dem Gemeinderat bereits bei der ersten Besich-
tigung berichtet. Heute präsentiert sich der Gastraum archi-
tektonisch im Wesentlichen wenig verändert, mit neuem aber 
stilechtem Mobiliar. Die Thekenanlage verblieb an derselben 
Position. Vom Dachboden bis zum Keller bewiesen Häcker und 
sein Planer Torsten Hill ein Gespür für Stil und Historie, was ih-
nen nicht nur seitens des Gemeinderates sondern auch aus der 
Bevölkerung großes Lob und Anerkennung eintrug. Die Remise 
für die Postkutsche ist heute ein interessant gestalteter Innen-
hof. Das linker Hand gelegene Gebäude trägt ebenfalls Fach-
werk aber in Kombination mit einem modernen Anbau für Sa-
nitäranlagen im Erdgeschoss. In den oberen Stockwerken, wo 
vormals Saal und Wirtswohnung waren, entstanden 18 Einzel- 
und Doppelzimmer nach heutigem Standard. 

Topmodern sind auch die Lichtspots, die außen an der Fas-
sade angebracht sind. Sämtliche Fenster sind als Sprossen-
fenster ausgebildet, am Dachstuhl über dem angrenzen-
den ehemaligen Metzgereigebäude wurde der künstlerische 

Gesimsaufbau sorgfältig erhalten. Im Gastraum laufen die 
Sitzbänke aus Eichenholz wieder an der Wand entlang – 
Gemütlichkeit einst und jetzt. Am verkaufsoffenen Sonn-
tag hatte das Lokal zum ersten Mal geöffnet und stieß sofort 
auf reges Interesse. Das Pächterehepaar Jürgen und Ange-
lika Regelmann bietet deutsche Küche, in der Regelmannn, 
der selbst kocht, einen gehobenen Stil – badisch, bodenstän-
dig, fein – verfolgt. Die Speisekarte zeigte am Eröffnungstag 
nur ein kleineres Angebot, wird aber ab dieser Woche voll-
ständig sein.

Das komplettsanierte Gasthaus "Krone" an der Marktbrücke ist ein städtebauliches 
Juwel geworden und bringt badisch-feine Küche.

Weingartner Musiktage:
Musikstunde mit Hans Hachmann

Die Weingartner Musiktage würden viel von ihrem Reiz ent-
behren, wäre nicht die „Musikstunde mit Hans Hachmann“. 
Zu jedem der bislang neun Wettbewerbsinstrumente hielt der 
Musikexperte vom Südwestdeutschen Rundfunk einen immer 
gut besuchten Vortrag, in welchem er dieses Instrument vor-
stellte.
Percussion oder Schlagwerk ist es in diesem Jahr und an zwei 

Kernaussagen zeigte Hachmann das breite Spektrum dieser 
vielseitigen Instrumentengruppe auf. „Wir sind keine Krach-
macher, das Schlaginstrument muss singen“ war ein Zitat des 
zurzeit angesagtesten Vertreters der Schlagwerk-Szene, Martin 
Grubinger, und die andere stammt von Hans Hachmann selbst, 
in der erklärte, kein Instrument sei in allen Musikarten so ver-
breitet wie das Schlagwerk. Es sei ein Urbedürfnis des Men-
schen, Rhythmus zu erzeugen, die Melodie komme erst spä-
ter dazu. Zwischen diesen beiden Polen spannte er einen Tep-
pich von fast 40 Musikbeispielen, die die verschiedenen In-
strumente und ihre Verwendung präsentierten. Das Spektrum 
reichte dabei von großen Kompositionen der Klassik über Mo-
derne bis zur südländischer Volksmusik. Der Paukenwirbel 
dient zur festlichen Eröffnung, die Große Trommel ist die Bass-
stimme, die einem großen Rhythmus Kraft verleiht. Die Klei-
ne Trommel werde gern zum Marschieren verwendet, darum 
auch Landsknechttrommel genannt. Einen endlosen Nachhall 
habe das chinesische Tamtam. Als ein Beispiel, wie sehr diese 
Instrumente im Denken und Fühlen der Menschen verwur-
zelt sind, erklärte er, das Sprichwort ein „großes Tamtam“ (gro-
ßes Aufhebens von einer Sache) zu machen, komme daher. Die 
volkstümliche Bezeichnung „Tschingderassabum“ bezeichne 
tatsächlich lautmalerisch das Becken (tsching) und die klei-
ne (rassa) und große Trommel. Bum. Der Einsatz eines Vibra-
phons und ein Beispiel für Glockenklang als Stimmungsträger 
ergänzten die mehr als anschauliche Lehrstunde.

Thomas Renner (im Bild links vorne), ehemaliger Bankdirektor des Hauptsponsors 
Sparda-Bank, kommt auch als Ruheständler noch gern zu den Weingartner Musikta-
gen und lauscht den Ausführungen Hachmanns zum Thema Schlagwerk.



522. Oktober 2015   -   Nr.  43Turmberg-Rundschau Aktuelles aus Weingarten

Neueröffnung der Bibliothek am Rathausplatz

„Der Termin war eine Punktlandung“, freute sich die Biblio-
theksleiterin Ursula Russel. Weshalb? Am verkaufsoffenen 
Sonntag bekamen die Weingartner ein tolles Geschenk und 
nahmen es sofort stark in Beschlag: Die Gemeinde-Biblio-
thek war vom Keller der Turmbergschule in ihr neues Do-
mizil am Rathausplatz eingezogen und wurde offiziell von 
Bürgermeister Eric Bänziger eröffnet. Sie hatte an diesem Tag 
bis 18 Uhr geöffnet und den ganzen Nachmittag über war ein 
reges Kommen und Gehen, das sich in zahlreichen Ausleihen 
und Neuanmeldungen niederschlug. Die Ausleihe selbst hatte 
bereits am Donnerstag begonnen. 
„Eine deutliche Imageverbesserung“ erhofft sich Ursula Rus-
sel nun von diesem Standortwechsel: „Dort unten haben uns 
viele gar nicht als öffentliche Bibliothek wahrgenommen, 
sondern dachten, das sei eine reine Schulbibliothek“. Das soll 
jetzt anders werden, denn mit den neuen Räumlichkeiten ist 
auch ein neues Konzept verbunden, beginnend mit Öffnungs-
zeiten, die nicht mehr an die Schulzeiten gebunden sind. Die 
Bibliothek hat jetzt jeden Vormittag von dienstags bis sams-
tags von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, und außer mittwochs 
und samstags auch nachmittags von 15.00 bis 18.00 Uhr. Mon-
tags ist geschlossen. Dazu begrüsste Bürgermeister Eric Bän-
ziger vor zahlreichen Gästen ein deutlich verstärktes Team: 
Vier Damen – neben Ursula Russel noch Verena Hartmann, 
Jolanthe Giuffrida und Kerstin Klüh – teilen sich die Betreu-
ung.
Die hellen und grosszügigen Räumlichkeiten nehmen zwar 
die Gliederung in Sachbücher, Belletristik und Jugendlite-
ratur wieder auf, die aber wesentlich ergänzt wird. Rechter 
Hand am Eingang begrüsst ein Zeitschriftenturm mit der ak-
tuellen Tageszeitung sowie Wochenmagazinen unterschied-
licher Fachrichtungen den Besucher. Der Sachbuchbereich 
schließt sich an und wird durch Tische und Stühle zum Ar-
beitsplatz. Als besonderen Service, kann man sämtliche Aus-
gaben der Turmberg-Rundschau ab dem Jahr 1948 in der Bi-
bliothek anschauen. Im rückwärtigen Bereich befindet sich 
die Ecke für Kleinkinder und Grundschüler. Bilderbücher in 
Buchtrögen machen auch den Kleinen Lust auf Selberaussu-
chen. Hier lädt bereits die Raumgestaltung mit gestuften Sit-
zen zum Vorlesen und Zuhören ein. Werden es mal mehr Zu-
hörer, beispielsweise bei einer Autorenlesung, so sind die mo-
bilen Regale schnell beiseite geräumt und machen Platz für 

eine größere Bestuhlung. Links neben dem Eingang laden 
gemütliche Sessel zum Verweilen ein und als zusätzliches An-
gebot gibt es eine Kaffeemaschine mit Kaffee aus fairem Han-
del. „Wir wollten ein freundliches Ambiente schaffen“, sagt 
Verena Hartmann, „in dem sich die Bürger auch gerne aufhal-
ten“. Wer nur lesen und nichts mit nach Hause nehmen will, 
braucht keinen Benutzerausweis. Der Ausweis selbst enthält 
eine Nummer, die die Anmeldung zum Leserkonto im Onli-
ne-Katalog ermöglicht. Damit können bequem Verlängerun-
gen oder Vorbestellungen ausgeliehener Bücher getätigt wer-
den. Eine Bibliothek mit Aufenthaltsqualität auch als Berei-
cherung für den Rathausplatz, sagte Bänziger, war auch die 
Absicht des Gemeinderates, der sich damals in der Wahl zwi-
schen den Ausbauvarianten „minimal“ und „umfassend“ mit 
breiter Mehrheit für Letztere mit einem Kostenansatz von 
rund 45.000 Euro entschieden hatte. Den Anstoß für den Um-
zug hatte die Turmbergschule gegeben, die ihrerseits starken 
Zuwachs hat und die bisherigen Räume im Kellergeschoss für 
anderweitige Schulzwecke nutzen muss. Der Fachberater Bi-
bliothekswesen vom Regierungspräsidium Karlsruhe, Peter 
Jan Heissenberger, beglückwünschte die Weingartner zu die-
sem nachhaltigen Zeichen, Lesen als bedeutungsvolles Kul-
turgut den nachfolgenden Generationen zu vermitteln.

Bürgermeister Eric Bänziger, Ursula Russel, Verena Hartmann, Peter Jan Heissenber-
ger, Kerstin Klüh, Jolanthe Giuffrida

Gemarkungsputzete am 30. Oktober 2015

Die Gemeinde Weingarten führt in Zusammenarbeit mit der 
Turmbergschule (TBS) am Freitag, 30. Oktober 2015 ab 09.00 Uhr 
(Treffpunkt: Schulhof TBS) eine Gemarkungsputzete durch.
Die diesjährige Gemarkungsputzete findet wieder an einem 
Freitag statt. Nach einer Begrüssung durch Rektorin Sebold 
findet die Materialausgabe durch den Bauhof im Schulhof der 
TBS statt. Vom Schulhof aus gelangen dann die Sammeltrupps 
in die Außenbereiche der Gemarkung.
Nach der Aktion werden die Helferinnen und Helfer in der Men-
sa der TBS verköstigt. Neben den Schülerinnen und Schülern 

der Turmbergschule und des Jugendtreffs Weingarten, die ihre 
Mitwirkung zugesagt haben, sind auch alle Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde aufgerufen, sich an dieser Putzaktion zu 
beteiligen. Wir würden uns sehr freuen, wenn sich möglichst 
viele freiwillige Helfer an der Putzete beteiligen würden. Treff-
punkt ist zum oben genannten Termin auf dem Schulhof der 
Turmbergschule. Bitte bringen Sie wenn möglich Arbeitshand-
schuhe und Plastikeimer mit. Nach getaner Arbeit erhalten alle 
Helferinnen und Helfer um die Mittagszeit in der Mensa der 
Turmbergschule eine kleine Stärkung.
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Sechsmal Bundespreis bei Jugend musiziert
Weingartner Musiktage: Preisträgerkonzert

Sie sind für die Teilnahme an den Weingartner Musiktagen 
prädestiniert, denn sie sind noch jung, haben dennoch schon 
Beachtliches geleistet und könnten eine Karriere vor sich ha-
ben: Die Bundespreisträger des Wettbewerbs „Jugend musi-
ziert“. Drei Ensembles waren am Sonntagabend im Festsaal des 
„Goldenen Löwen“ zu hören. Den Anfang machten die Schlag-
werker Hannah Schwarz und Tim Brugger. „Rush out“ von Tai-
ki Nishihara ist ein Stück für Mallets und Schlagzeug. Absolut 
souverän beherrschten die beiden 15jährigen ihr Metier, Han-
nah die Mallets und Tim das Schlagzeug und zeigten eine be-
eindruckende Performance im Zusammenspiel und in der Ent-
wicklung eines raumfüllenden Klang- und Rhythmusgesche-
hens. Nicht nur in diesem Stück zeigten sie die ausgepräg-
te Fähigkeit aufeinander zu hören und sich im Dialog zu tref-
fen. Das Duo hatte bereits 2013 den ersten Preis beim Kammer-

musikwettbewerb Schlagzeug des Blasmusikverbands erhal-
ten. Anthony Muresan ist Preisträger im Fach Kunstlied. Acht 
Lieder klassischer Komponisten brachte der zierliche 13jähri-
ge zu Gehör, darunter das bekannte „Heidenröslein“ von Franz 
Schubert und „Sehnsucht nach dem Frühling“ von Mozart. Sei-
ne Stimme ist ein perfekter Sopran und seine seelenvolle Into-
nation sowie sein gefälliges Auftreten waren bemerkenswert. 
Anthony ist Mitglied bei den Aurelius Sängerknaben Calw und 
hat bereits bei vielen Produktionen mitgewirkt. Er absolvier-
te die Aufnahmeprüfung zur Musikhochschule Karlsruhe mit 
Höchstpunktzahl. Begleitet wurde er von der 16jährigen Leo-
nie Brauns aus Pforzheim, die bereits mehrfach Preise in Kla-
vier solo und „vierhändig“ erhalten hat, aktuell im Fach Kunst-
lied Duo mit Anthony. Die beiden reifsten Musiker waren der 
Belgier Wies de Boevé am Kontrabass und seine Pianistin To-
moko Takahashi. Wies de Boevé lebt seine Musik. Mit unnach-
ahmlicher Sanftheit, Leidenschaft und Intensität strich er die 
Saiten. Vier in Klangfarbe und Stimmung sehr unterschiedli-
che Stücke von Astor Piazzola, Giovanni Bottesini, Joseph Jon-
gen und Reinhold Glière wurden nicht nur handwerklich vir-
tuos vorgetragen, sondern mit emotionaler Kraft, die dem Zu-
hörer nahe ging. Der 28jährige wurde bereits mehrfach mit in-
ternationalen Preisen ausgezeichnet und ist derzeit Stipendiat 
an der Karajan Orchester-Akademie der Berliner Philharmoni-
ker. Die Japanerin Tomoko Takahashi zeichnet sich durch eine 
höchst sensible und einfühlsame Begleitung aus, die auch an 
diesem Abend spürbar wurde. Sie ist eine gefragte Klavierpart-
nerin zahlreicher renommierter Solisten.

Wies de Boevé, Tomoko Takahashi, Tim Brugger, Hannah Schwarz, Leonie Brauns, 
Anthony Muresan

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik am 19.10.2015
Abstellhalle in Holzbauweise, In den Viehwiesen 5
Die Bauherren besitzen einen holzverarbeitenden Betrieb und pla-
nen den Neubau einer Abstellhalle für Betriebsfahrzeuge mit ins-
gesamt 3 Stellplätzen. Das auskragende Dach des Bauwerks würde 
den vom Baufenster geforderten Abstand von 5 Metern zum öffent-
lichen Raum um die Hälfte unterschreiten. Aus der Sicht der Ver-
waltung werden aber dadurch die Zielsetzungen des Bebauungs-
plans nicht beeinträchtigt. Daher stimmten die Räte mit einer Ge-
genstimme von Hans-Martin Flinspach (WBB), der die Befreiung 
nur auf dieselbe Höhe wie beim Nachbarhaus erteilen wollte, dem 
Befreiungsantrag zu.

Sanierung und Anbau an das bestehende Nebengebäude, 
Wilzerstraße 45
Der Bauherr plant den Teilabbruch eines einfachen bestehenden 
Gebäudes und den Neubau eines kleinen Wohnhauses an gleicher 
Stelle. Dieses soll ein Satteldach mit nur 5° Dachneigung erhalten. 
Damit weicht das Dach erheblich von den Vorgaben des Bebau-
ungsplans ab, der bei Satteldächern mindestens 35° Dachneigung 
vorsieht. Die Verwaltung empfiehlt dem Bauherrn darum, die Kon-
struktion in ein doppeltes Pultdach aufzulösen und dem AUT, die 
Befreiung abzulehnen. Diese erfolgte einstimmig.

Neubau Einfamilienwohnhaus, Pfinzweg 4
Das Bauvorhaben entspricht in allen Belangen – Einhalt des Bau-
fensters, Wandhöhe, Dachneigung und Grundflächenzahl – den 
Festsetzungen des Bebauungsplans „Moorblick“ und war damit 
nur zur Kenntnis zu nehmen.

Neubau Mehrfamilienwohnhaus Mülbergerstrasse 2-4
Das Bauvorhaben sieht in zweiter Reihe ein Mehrfamilienwohn-
haus mit 6 Wohneinheiten. Der Entwurf entspricht den zukünftigen 
Festsetzungen des in Offenlage befindlichen vorhabensbezogenen 

Bebauungsplans. Nach Fertigstellung dieses Gebäudes sollen die 
beiden Gebäude in der ersten Reihe saniert werden. Auf Nachfra-
ge von Fritz Küntzle erklärte Bürgermeisterstellvertreter Gerhard 
Fritscher, die Baugenossenschaft habe eine Erklärung abgegeben, 
dass sie die künftigen Festsetzungen des BP einhalten werde. Da-
mit können Bauantrag und Bebauungsplan in Parallelverfahren 
bearbeitet werden.

Errichtung von mobilen Wohneinheiten Kanalstr. 64
Das Landratsamt plant, zwei eingeschossige Containerwohnanla-
gen als Gemeinschaftsunterkunft für Asylbegehrende zu errichten. 
Standort ist ein Gelände im Außenbereich, das aktuell mit dem Be-
bauungsplan „Dörnig“ überplant wird. Aufgrund der drängenden 
Situation bei der Unterbringung von Flüchtlingen hat der Gesetz-
geber ein Gesetz erlassen, das bestimmte Erl1e5i/c1h42terungen 
gegenüber § 35 vorsieht. Somit ist das Vorhaben genehmigungsfä-
hig. Vorgesehen sind 32 Container, die eine eingeschossige Anla-
ge in zwei Gruppen zu je 16 Einheiten bilden sollen. 21 sind Wohn-
container, die übrigen für Sozialarbeit, Sanitäranlagen und Verwal-
tung. Jeder Container hat 17 m2 Fläche und ist für drei Personen 
vorgesehen. Derzeit wird von einer Belegung mit 63 Personen aus-
gegangen. Es sind 6 Stellplätze vorgesehen, einer für die Verwal-
tung und fünf für Besucher. In der Annahme, dass die Asylbewer-
ber keine eigenen Fahrzeuge besitzen, hält die Verwaltung das für 
ausreichend. Die Zahl der baurechtlich erforderlichen Stellplätze 
wird vom Landratsamt geprüft. Der AUT hat dem Bauantrag ein-
stimmig zugestimmt.

Erneuerung Brücke Mühlstrasse beschlossen
Die Brücke Mühlstrasse ist schon seit geraumer Zeit marode und 
muss erneuert werden. Der Mitarbeiter des Planungsbüros Ober-
meyer Karlsruhe, Waldmann, trug den aktuellen Sachstand vor. 
Die Brücke überspannt den Walzbach und verbindet die Wohn-
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bebauung der Mühlstrasse mit dem Schmalensteinweg. Auch das 
Müllfahrzeug muss darüber fahren. Dazu ist eine 3,50 Meter brei-
te Fahrbahn mit einer entsprechenden Schleppkurve erforder-
lich. Zum Thema Hochwasser wurde der maximale Wasserstand 
des Walzbachs bei einem Jahrhunderthochwasser ermittelt und 
dient als weitere Planungsgrundlage. Um die historische Bach-
mauer zu erhalten, soll diese teilweise abgetragen und wieder auf-
gebaut werden. Um die Brücke an das Straßenniveau anzupassen, 
wird der Überbau in überhöhter Lage hergestellt und anschließend 
abgesenkt.
Zugleich werden in der gesamten Mühlstrasse die maroden Trink-
wasserleitungen erneuert. Nun habe der Ausschuss über die Fra-
ge des Geländers zu entscheiden. Der Fachmann stellte drei Alter-
nativen vor: Variante A zeigte ein durch mehrere Betonpfosten ge-
gliedertes Geländer, die mit Natursteinen verkleidet werden. Vari-
ante B wies nur zwei Eckpfosten und ein durchgehendes Stahlge-
länder mit geradem Abschluss auf. Variante C zeigte ebenfalls nur 
einen Pfosten an jeder Seite, aber einen Abschluss mit Rundbö-
gen. Hans-Martin Flinspach schlug eine weitere Variante vor, näm-
lich die Eckpfosten – so wie bisher – nicht auf die Brücke, sondern 
auf die Bachmauer aufzusetzen. Ansonsten sei Variante C die hi-
storisch passende Form. Die Gesamtkosten für das Bauwerk inklu-

sive Geländer veranschlagt 
das Planungsbüro mit rund 
einer halben Million Euro. 
Erich Höllmüller (SPD) und 
Werner Burst (WBB) sahen 
das Ganze als viel zu teu-
er und viel zu aufwändig an. 
Bürgermeisterstellvertreter 
Gerhard Fritscher entgeg-
nete, es gebe nichts Billige-
res. Der jetzige Neubau habe 
ganz andere Anforderungen 
an Technik und Sicherheit 
als die alte Brücke. Auch das 
alte Geländer sei heute nicht 
mehr zulässig. Bis Jahresen-
de sollen die Ausschreibungs-
unterlagen fertiggestellt 
sein, so dass im kommenden 
Frühjahr mit dem Bau begon-
nen werden könne. Mit zwei Enthaltungen stimmte das Gremium 
dem Planungsentwurf zu.

Eröffnung 
Kleiderkammer
Am Samstag, den 24. Okto-
ber wird zwischen 10 Uhr 
und 16 Uhr unsere Kleider-
kammer in der Bahnhof-
straße 54, neben “altem Lidl Gebäude“ eröffnet. Angenom-
men werden gut erhaltene, saubere Bekleidung, Schuhe, Kin-
derspielsachen, Babykleidung, Bettwäsche und Handtücher. 
Benötigt werden außerdem Koffer und größere Taschen so-
wie Fahrräder, Kinderwagen, Roller u.ä. Zukünftig wird die 
Annahme von Spenden regelmäßig Samstag und Mittwoch 
stattfinden, wir werden in der TBR darüber informieren. Vie-
len Dank an die Gemeindeverwaltung, die uns die Räumlich-
keiten im Erdgeschoss des Gebäudes zur Verfügung stellt. 
Die so genannte “alte Schmiede“ im rückwärtigen Bereich 
ist ideal geeignet für die geplante Fahrradwerkstatt. Und vie-
len Dank natürlich jetzt schon an die Menschen , welche uns 
Spenden vorbeibringen!
Bislang sind 24 Personen unterschiedlicher Nationalität in 
gemeindeeigenen und privat angemieteten Häusern un-
tergebracht (Anschlussunterbringung). Demnächst werden 
10 weitere Personen einziehen. Die Unterbringung in den 
Gemeinschaftsunterkünften, mit der entsprechend großen 
Anzahl von Asylsuchenden, wird Anfang des nächsten Jah-
res erfolgen. Bis dahin wollen wir als Freundeskreis gut auf-
gestellt sein. Ehrenamtlich wird schon Deutschunterricht 
angeboten, es wurden Kontakte zu Vereinen geknüpft, Asyl-
suchende werden zu Ärzten und Ämtern begleitet und wir 
streben weitere Einzelbetreuung durch so genannte Paten-
schaften an. Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei 
Frau Christa Hoffmann vom Bücherwurm, die uns die Un-
terrichtsmaterialien kostenlos zur Verfügung stellt.
Die Hilfsbereitschaft in Weingarten ist sehr groß, es gibt 
sehr viele Anfragen und Angebote. Wir werden Ende des Jah-
res wieder ein Treffen im großen Kreis einberufen und das 
weitere Vorgehen besprechen. Wichtig ist uns die Gründung 
eines Begegnungscafes und hoffentlich eine Vielzahl an Pa-
tenschaften, vor allem für die Familien.
Weitere Informationen unter 
http://www.freundeskreis-asyl-weingarten.de/
Kontakt über: willkommen@freundeskreis-asyl-weingarten.de
Christine Geiger, mail: christine-geiger@gmx.de
Monika Lauber, mail: monitom.@lauber@web.de
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Seniorennachmittag am 31. Oktober 2015
Der diesjährige Seniorennachmittag der Gemeinde Weingarten 
findet am Samstag, 31. Oktober 2015, um 14.30 Uhr in der Walzbach-
halle statt. Der Bürger- und Heimatverein wird gemeinsam mit 
den Landfrauen für einen unterhaltsamen Nachmittag sorgen. Alle 
über 70-Jährigen wurden hierzu persönlich eingeladen.
Kommen Sie daher zum Seniorennachmittag und verleben Sie ein 
paar vergnügliche Stunden. Ein Abholdienst für Gehbehinderte ist 
eingerichtet. Wir bitten um telefonische Anmeldung bei der Ge-
meindeverwaltung Weingarten, Frau Gaum, Tel.: 7020-60, bis spä-
testens Montag, 26. Oktober 2015. Auch Senioren, die nur nach Hau-
se gebracht werden wollen, mögen sich bitte anmelden.
_______________________________________________________________

Wehrhauptübung der Freiwilligen Feuerwehr Weingarten
Am Samstag, 24. Oktober 2015 findet die diesjährige 
Wehrhauptübung statt. Beginn: 16.30Uhr. Die Übung wird in Höhe 
des Anwesens Bahnhofstr. 111 stattfinden. Die Alters- und Reserve-
mannschaft sowie die gesamte Bevölkerung ist hierzu recht herz-
lich eingeladen.
_______________________________________________________________

Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination:
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e.V.
Kooperationspartner:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
AWO
Gemeinde Weingarten
Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
Bürger helfen Bürgern e.V.
Ortsseniorenrat
Weingartner Musiktage Junger Künstler
Gewerbeverein
Unterstützt durch:
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Kontakt und Informationen:
E-Mail: LokaleAllianzWeingarten@gmail.com
Internet: Demenz-Allianz-Weingarten.de
Tel.: 07244/9479390 (Allerdings-Familienzentrum)

BeatBop meets Lokale Allianz für Menschen mit Demenz
Weingarten, 10.Oktober 2015 – Die Lokale Allianz Weingarten wur-
de im Jahr 2014 ins Leben gerufen. Das Allerdings-Familienzen-
trum übernahm die Koordination und die ersten beteiligten Ko-
operationspartner (Arbeiterwohlfahrt, Kirchliche Sozialstation, 
Haus Edelberg, Bürger helfen Bürgeren e.V., Ortsseniorenrat, Evan-
gelische Kirchengemeinde und Gemeinde Weingarten) entwarfen 
ein umfangreiches Programm. Die vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend geförderten Allianzen ha-
ben das Ziel, die Einbeziehung Demenzkranker und deren Angehö-
riger in das gesellschaftliche Leben zu verbessern. Für die Weingar-
tener Allianz hieß das: die Weingartener Musiktage müssen mit an 
Bord. Und deren Vertreter ließen sich nicht lange bitten. Mit dem 
Schlagzeugduo „BeatBop“ konnten zwei musikpädagogisch erfah-
rene Künstler für ein Kooperationskonzert mit und für Menschen 
mit Demenz gewonnen werden.
Es war ein spannendes Projekt, auf das sich Jonas Völker und Timo 
Gerstner von BeatBop da einließen. Bereits seit Juni übten die bei-
den regelmäßig mit 15-20 begeisterten Seniorinnen und Senioren 
sowie engagierten Mitarbeiterinnen des Senioren-Zentrums Haus 
Edelberg für den großen Tag: den Auftritt, der nun, eingebettet in 
die Weingartner Musiktage, am Samstag, den 10. Oktober in den 
Räumen des Seniorenzentrums stattfand.
Als Einrichtungsleiter Christian Fuchs und Stefan Burkhardt, einer 
der Vorstandsvorsitzenden der Musiktage, ihre Grußworte zu Be-

ginn sprachen, ahnten sie noch nicht genau, was sie erwarten soll-
te. Was die beiden BeatBop Akteure dann gemeinsam mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern aufführten, nötigte allen im Publi-
kum großen Respekt und Anerkennung ab.
Richtig beseelt sangen alle miteinander „Lili Marleen“, 
unterstützten und umrahmten mit Tamburinen und Rasseln 
„Freude schöner Götterfunken“ oder ergänzten im sog. „Sprich-
wort-Rap“ bekannte Redewendungen wie: „Alles hat ein Ende…
nur die Wurst hat zwei“. Nicht nur das Rhythmusgefühl, sondern 
auch die Lebensfreude, welche die Menschen dabei ausstrahlten, 
überzeugten die Besucher und Mitarbeiter des Senioren-Zentrums.
Alle Künstler wurden mit großem Applaus in die Pause verabschie-
det, denn nach kurzem Umbau ging es weiter und BeatBop stellten 
einen Auszug aus ihrem aktuellen Programm „Aus der Küche bis 
nach Kuba“ vor; es wurde eine musikalische Reise durch verschie-
dene Länder mit den unterschiedlichsten Perkussionsinstrumen-
ten. Klassische wie Cajons, Gongs und diverse Trommelformen 
wurden dabei ebenso perfekt eingesetzt wie Kochlöffel, Schnee-
besen, Gläser und Teller. Letztere dominierten das abschließende, 
höchst kreative Stück, welches mit den Worten endete „Schön, Sie 
zu sehen; auf Wiedersehen“. Das kann man auf jeden Fall sagen. 
Es war ein überaus gelungenes Konzert und wer diese Gelegenheit 
versäumt hat, der sollte sich an anderer Stelle von der Kunstfertig-
keit und Spielfreude der beiden überzeugen.
Die Lokale Allianz Weingarten und die Bewohner des Haus Edel-
berg sagen „Danke“ an BeatBop und die Organisatoren der Wein-
gartener Musiktage für die Offenheit und das gelungene Projekt.

_______________________________________________________________

Sprechstunden für altersverwirrte Menschen und 
deren Angehörige
Die Versorgung und Betreuung eines Menschen der an Demenz er-
krankt ist, gehört zu den anspruchsvollsten Aufgaben in der Pfle-
ge. Ehepartner, Familienmitglieder und nahe Angehörige sind 
nicht selten rund um die Uhr gefordert und übernehmen häufig 
die gesamte Pflege alleine. Sie sind im höchsten Maße psychisch 
und physisch gefordert. Sie benötigen konkrete Entlastung und 
Unterstützung.
Frau Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit in der Sozialsta-
tion Stutensee-Weingarten, bietet regelmäßige Sprechstunden an 
- speziell für altersverwirrte Menschen und deren Angehörige. Sie
berät in allen Fragen rund um die Pflege und Versorgung an De-
menz Erkrankter, hilft bei Antragstellungen und zeigt Hilfe- und
Unterstützungsmöglichkeiten in der Umgebung auf.
Sprechstunde Weingarten
Jeden 4. Dienstag / Monat – 15:30 bis 17:30 Uhr im Rathaus Wein-
garten
Der nächste Termin findet am 27.10.2015 im Raum Katzenberg statt.
Zur Pflegeberatungbei Ihnen zu Hause oder in der Zentrale der
Sozialstation, Bahnhofstr. 11 in Stutensee-Blankenloch, sind wir –
nach Absprache – jederzeit für Sie da.
Telefon: 07244 – 9 41 11
Fax: 07244 – 74 02 02
Mail: sosta.stutensee-weingarten@web.de

Quelle Fotos: L. König, Weingartener Musiktage Junger Künstler
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- blaue Kinderjacke, Fundort: Spielplatz Haydnstr.
- Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln, 3 Anhängern u gelbem Band: 

Fundort: Nähe Mineralix Arena
- schwarzer Geldbeutel ohne Inhalt, 

Fundort: Nähe Kiga St. Elisabeth
- Mädchen- Jeansbluse, Fundort: Nähe Rathaus
- bunter Kindersocken, Fundort: Bibliothek

Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- verschiedene Kübelpfl anzen für Terrasse und 
Balkon, Tel. 6098201 (AB)

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern in Ver-
bindung zu setzen.

Herbstferienbetreuung fi ndet täglich 
von 07:00 – 15:00 Uhr statt
– Anmeldung noch möglich –
Neben einem abwechslungsreichen Programm mit verschiedenen
Ausfl ü gen, steht fü r sportliche Aktivitäten im Rahmen der Betreu-
ung auch die Schulturnhalle zur Verfü gung.
Eltern, die ihr Kind noch anmelden möchten, sollten sich schnellst-
möglich mit Frau Kirchberg, Tel. 706498, oder per 
E-Mail: s.kirchberg@weingarten-baden.de in Verbindung setzen.
_______________________________________________________________

Vollsperrung Bahnhofstraße 111 wegen Wehrhauptü bung 
am 24.10.2015
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
am Samstag, 24. Oktober 2015, im Zeitraum zwischen 16.15 – 
18.00 Uhr muss folgender Bereich aufgrund der Wehrhauptü bung 
der Freiwilligen Feuerwehr Weingarten (Baden) voll gesperrt und 
die Parkplätze mit Halteverboten ausgeschildert werden:
Bahnhofstraße 111
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-

gen des Verkehrsfl usses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bü rgermeister
_______________________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Dienstag, 27.10.2015, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Lui-
senstr. 1: Was heisst menschenwü rdig sterben? Referent: Prof. Dr. 
Eberhatrd Schockenhoff , Freiburg. Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 28.10.2015: Betriebsbesichtigung der Fa. Roßwag, 
Kleinsteinbach. Die Firma verarbeit Edelstahl und stellt u.a. 
Klöppel fü r Kirchenglocken her. Nach der Besichtigung ge-
meinsames Mittagessen im Gasthaus Adler. Abfahrt 8.36 
Uhr mit der S-Bahn. Treff punkt 8.25 Uhr am Bahngleis nach 
Karlsruhe. Gruppenkarte. Wer mitgehen will, möge sich bei 
F.Waldenmeier, Tel. 5473, anmelden.
Mittwoch, 28.10.2015, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Die Religionen der Welt.
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Unsere neuen Öff nungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag  09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 

*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-
feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrenn-
te Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys
Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
- verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock),
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit,
Asbest, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsä-
cke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim
Wertstoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten

Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)

Öff nungszeiten
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Einladung 

zur Übergabe des 

gärtnergepflegten Grabfeldes 

auf dem Friedhof 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir laden Sie herzlich zur Übergabe des 
gärtnergepflegten Grabfeldes 

am 26.Oktober 2015 
um 17:30 Uhr auf dem Friedhof 

ein. 
Das gärtnergepflegte Grabfeld wird  offiziell seiner 
Bestimmung übergeben. Die Widmung wird durch Herrn 
Bürgermeister Eric Bänziger, Pfarrerin Bettina Fuhrmann 
und Pfarrer Jürgen Olf vorgenommen.  
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede. Referent: Dipl. Theol. Marius 
Schwarz, Karlsruhe. Teilnahme 5.-- Euro.
Mittwoch, 28.10.2015, 9.00 Uhr, St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstr. 
49. Im Geiste des heiligen Martin pilgernd auf dem Europäischen
Pilger- und Kulturweg unterwegs. Referentin: Dipl. Soz.arb. Barbara
Gitzinger M.A.. Teilnahme 6.-- Euro.
Donnerstag, 29.10.2015, 14.30 Uhr, AWO-Heim Weingarten: Senio-
rennachmittag.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags; 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule. Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWIO-Heim, Weingarten: Tänze im Kreis.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik für jedermann.
Teilnahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner: Ihr Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind:
Frau Rauch, Tel. 4882 und Frau Streit, Tel. 8482,
Nachbarschaftshilfe: Haben Sie Fragen oder Probleme? Sprechen
Sie u.U. mit Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 1498, jeweils
montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
________________________________________________________________

Alles über den Herzinfarkt
Nur wenige Zuhörer konnte der zweite Vorsitzende des Ortsseniorenra-
tes Friedhelm Waldenmeier zu einem Arztvortrag mit Herrn Oberarzt 
Dr. Alexander Würth Innere Medizin III (Kardiologie, Angiologie, Inten-
sivmedizin) im Turmzimmer des Rathauses begrüssen.
Zu Beginn erklärte Dr. Würth die Arbeit des Herzens. Das Herz Pumpt 
jede Minute ca. 6 Liter Blut durch den Körper. Ein Leben lang. Zwei 
Hauptversorgungsleitungen, die Vorder und die Hinterwand Versor-
gen das Herz mit Blut und damit mit den nötigen Nährstoffen sowie 
mit Sauerstoff. Wenn diese Versorgung abbricht hat der Mensch ein Pro-
blem. Herzinfarkt. Dadurch kommt es zum Herzflimmern – in diesem 
Zustand kann das Herz nicht mehr Pumpen und den Körper vor allem 
das Gehirn mit Blut versorgen.
Auslöser für den Herzinfarkt ist oft eine Überproduktion von Choleste-
rin, dieses wird in der Leber produziert. Der Körper benötigt dieses um 
verschiedene Stoffe ( Vitamin D ) selbst herzustellen. Nicht benötigtes 
wird in den Venen zwischengelagert. Durch zuviel eingelagertes Cho-
lesterin kann eine Vene im Kern einreißen. Der Körper hilft sich hier 
mit der eigenen Blutgerinnung. Hier kann sich allerdings ein Blutpfropf 
bilden , wenn der sich ablöst kann er durch die Venen gespült werden 
und bleibt an der engsten Stelle hängen (Arteriosklerose Plaque). Ab 
dieser Stelle ( Herz oder Gehirn) erfolgt keine Versorgung mehr. Im Ge-
hirn kommt es zum Schlaganfall – im Herzen zum Herzinfarkt. Aber der 
Herzinfarkt kündigt sich an – Schmerzen im Oberbauch - Brust – Armen 
. Nun sollte man einen Notarzt kommen lassen. Dieser wird den Patien-
ten untersuchen und falls es sich um einen Herzinfarkt handelt Ihn so-
fort in ein Krankenhaus einliefern lassen. Am besten in eine Klinik in 
der mit Katheder gearbeitet werden kann. Nicht jede Klinik ist dazu in 
der Lage. Zuerst wird ein Kontrastmittel gesprizt .Dann kann der Arzt 
sehen( Bildschirm ) wo der Verschluß ist, und durch einen Katheder ent-
fernen. Häufig wird ein Stent ( Edelstahlgeflecht ) eingesetzt .Die neue-
sten Stents sind aus Polymilchsäure hergestellt .Sie lösen sich nach 2 
Jahren rückstandslos auf. Wichtig ist die erste Stunde. Hier hat der Pa-
tient die größten Überlebenschancen. Hat ein Patient bereits Herzflim-
mern ist sofortige Druckmassage sowie Notruf wichtig Tel. 112. In Wein-
garten wird dann die Notfallhilfe alarmiert welche in der Regel 5 Mi-
nuten später vor Ort ist, und die weiteren Maßnahmen einleitet. Zu-
erst wird der Defibrillator angelegt, die Herztätigkeit überprüft. Ob ein 
Elektroschock ausgelöst werden muss entscheidet das Gerät und gibt 
den Befehl Schock auslösen. Außerdem wird die Sauerstoffversorgung 
sichergestellt. Der Defibrillator hat sich bei der Notfallhilfe bewährt. 
Das jetzige Gerät ist ein älteres das in kürze durch ein moderneres er-
setz wird. Zur Vorbeugung des Herzinfarktes hilft es gesund zu Leben. 
Nicht Rauchen viel Obst und Gemüse Mittelmeerdiät – gesunde Fette, 
Sport , Körpergewicht gesunder Blutdruck ca. 140 / 90. Einer Studie zufol-
ge überleben Männer die auf Ihre Frauen hören häufiger einen Herzin-
farkt als umgekehrt. Alle in allem ein sehr Interessanter Vortrag - Scha-
de nur dass so wenige Zuhörer dabei waren. Friedhelm Waldenmeier 
dankte den Zuhörern und Überreichte H. Dr. Würth ein Weinpräsent.

Ende der 
Mitteleuropäischen 
Sommerzeit am 
kommenden Sonntag
Am kommenden Wochenende 
ist es wieder soweit! Die Uhren 
werden von Mitteleuropäischer 
Sommerzeit (MESZ) auf Mittel-
europäische Zeit (MEZ) umge-
stellt. Das heißt, dass zum Ende 
der Sommerzeit, in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag, den 25. Ok-
tober 2015 die Stundenzählung 
um eine Stunde, und zwar von 
3.00 Uhr auf 2.00 Uhr zurückgestellt wird. Vergessen Sie also nicht, am 
kommenden Wochenende Ihre Uhren Umzustellen
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchen

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Das Erwachen am Morgen ist ein ganz besonderer Moment. In 
den ersten Minuten sind wir am wenigsten abgelenkt, sind off en 
und empfänglicher, nehmen aufmerksamer wahr, was in uns vor-
geht: Welches Gefü hl durchfl utet uns zuerst? Wohin gehen unse-
re ersten Gedanken? Freuen wir uns auf das, was uns erwartet oder 
kommen schnell Gefü hle der Sorge und der Angst? Überwiegt der 
Tatendrang oder eher die Angst vor Überforderung? Nach und nach 
kommen die ersten konkreten Gedanken: Habe ich heute einen 
wichtigen Termin, eine besondere Aufgabe, muss ich ein klärendes 
Gespräch fü hren oder mich bei jemanden entschuldigen?
Es ist gut den ersten Minuten nach dem Aufwachen große Auf-
merksamkeit zu schenken und einfach wahrzunehmen was ist – 
und dann alles im stillen Gebet vor Gott zu tragen: Gott, du bist da 
und du bleibst da. 
Lass alles was mir heute begegnet an Menschen und Ereignissen 
zu Besten dienen. Segne mein Tun und Lassen. Lass uns gemein-
sam deine Freundlichkeit erfahren im Nehmen und Geben.
Ich wü nsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr
Eberhard Blauth, Gemeindediakon
Termine
Freitag, 23. Oktober
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 25. Oktober
10:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
11:00 Uhr ak´zente-Gottesdienst im Gemeindehaus
Montag, 26. Oktober
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
09:00 Uhr Besuchsdienst im Gemeindehaus
Dienstag, 27. Oktober
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 28. Oktober
16:00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus

Freitag, 30. Oktober
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Uhr Gemeindebeiratssitzung im Gemeindehaus
Samstag, 31. Oktober
18:00 Uhr Zentralgottesdienst des Bezirks zum Reformationstag in 
der Kirche
Sonntag, 01. November
Kein Gottesdienst

Gemeinsamer 
Gottesdienst mit der 
Jumingemeinde 
am 18. Oktober 2015
Ein „Dankeschön!“ 
Am vergangenen Sonntag haben wir wieder unseren Gemeindegot-
tesdienst gemeinsam gefeiert mit der Jumingemeinde in Südkorea. 
Verbunden in Bild und Ton haben wir miteinander gesungen, gebetet 
und auf das biblische Wort gehört. Die Predigt über die ersten Verse 
von Psalm 133 kam von dem Pfarrer der koreanischen Gemeinde Lee 
Hoon Sam. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, die diesen Got-
tesdienst möglich gemacht haben, einschließlich der Gottesdienstbe-
sucher in Seongnam und in Weingarten. 
Namentlich möchte ich vor zuerst Frau Kwon nennen, die koreani-
sche Leiterin unseres Kirchenchores, die uns eine große Hilfe in der 
Kommunikation während des Gottesdienstes war: „Herzlichen Dank, 
liebe Frau Kwon!“ Dann möchte ich mich auch bei Bernd Breitenstein 
bedanken, der die Technik betreut hat – was ja immer eine einigerma-
ßen spannende Sache ist. 
Nun gehen unsere Gedanken schon einen Schritt weiter, zu dem 
nächsten großen Ereignis unserer Freundschaft: Vom 10. -20. August 
2016 kommen 20 Koreaner zu uns nach Weingarten. Dazu werden die 
Überlegungen und Vorbereitungen bald beginnen. Für diesen Besuch, 
brauchen wir wieder Gasteltern, die bereit sind für 10 Tage Koreaner 
bei sich aufzunehmen. Das Programm wird von dem Freundeskreis 
gestaltet und unsere koreanischen Freunde sind die meiste Zeit mit 
uns unterwegs. Die Gasteltern sind im Wesentlichen für Übernach-
tung und Frühstück verantwortlich. Natürlich können Sie auch am 
Programm teilnehmen und es gibt auch Zeit zur persönlichen Be-
gegnung in den Familien. Sie dürfen also jetzt schon überlegen, ob Sie 
diese Erfahrung der Gastfreundschaft besonderer Art machen wollen 
und können…!
Eberhard Blauth, Gemeindediakon

MISSION oder LEITKULTUR
Es ist schon eine Weile her, da machte das Wort von der Leitkultur 
Furore, wurde heftig angefochten, versetzte die Missionare der To-
leranz in helle Aufregung.
Die Aufregung hatte auff ällige Ähnlichkeit mit der Entrü stung, die 
jedes mal dann inszeniert wurde, wenn Christen gegen blasphemi-
sche Bilder oder Aktionen protestierten, die vermutlich nur Tests 
waren, ob Christen noch Vitalfunktionen zeigen. Ich kann mich an 
keinen einzigen Fall erinnern, wo Bü rger in Scharen, von Politikern 
ganz zu schweigen, auf die Straße gingen mit dem Transparent: „Je 
suis Jesus“.
Jetzt aber, jetzt auf einmal werden Ängste laut, Europa könnte is-
lamisiert werden. Und die kommen nicht unbedingt von den prak-
tizierenden Christen, sondern eher von Menschen, die sich jetzt 
plötzlich daran erinnern, dass das Christentum ja auch so etwas 
wie eine Kultur ist. Ausgerechnet die großen Kirchen fehlen bei 
diesem Protest. Ausgerechnet sie sind im Moment dabei, die Hil-
fe zu leisten, die von den islamischen Bruderländern schmerzlich 
vermisst wird. Und sie tun gut daran. Jesus hätte es auch getan.
Auch Muslime sind Kinder Gottes, auch sie tragen das Antlitz Chri-
sti. Also muss ihnen geholfen werden, wenn sie gefährdet sind. So 
funktioniert MISSION heute.

 EVANGELISCHER KIRCHENBEZIRK 
KARLSRUHE-LAND 

WAS HEIßT DA SELIG? 
JESU REDE VON EINEM GELINGENDEN LEBENEBEN

31. Oktober 2015,  18 Uhr

Gottesdienst zum Gottesdienst zum 

REFORMATIONSTAGEFORMATIONSTAG

 Evangelische Kirche in Weingarten 

Herzliche Einladung! Herzliche Einladung

Predigt 
Dekan Dr. Martin Reppenhagen

Liturgie: Pfarrerin Bettina Fuhrmann 

unter Mitwirkung von Kirchen- und Posaunenchören  
aus dem Kirchenbezirk Karlsruhe-Land 
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www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Kirchliche Nahrichten

Zeugnis von Jesus Christus im Geist Christi. Denen aber, die Angst 
haben, dass uns der Islam als Religion überrollt, gebe ich gerne ein 
paar Tipps: Muslime gehen ungeniert zum Freitagsgebet. Wir laden 
dazu jeden Sonntag ein. Muslime fasten. Wir auch, am Aschermitt-
woch, am Karfreitag, und, sehr dezent in der Fastenzeit. 
Muslime beten fünfmal jeden Tag, unsere Angelusglocke läutet 
dreimal jeden Tag. Muslime haben eine Gebetschnur. Wir haben 
den Rosenkranz. Sie müssen ihn einfach wieder beten.
Ach, es tut so gut, Gemeinsamkeiten zu haben. 
Gesegneten Sonntag! Und eine gute Woche! Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 23. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 24. Oktober:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) (missio-
Kollekte)
Gebetsanliegen: Verstorbene der Familien Leifeld und Moers, Hein-
rich und Maria Guld
 18:30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Altenstetter) 
Sonntag, 25. Oktober – 30.SONNTAG IM JAHRESKREIS – WELT-
MISSIONSSONNTAG
10: 00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr.Olf) (missio-
Kollekte)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4, 
Thema: „5 Brote und 2 Fische“
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Schludi)
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Altenstetter)
Montag, 26. Oktober:
19:00 Uhr Rosenkranzandacht – gestaltet von der Frauengemeinschaft -
Dienstag, 27. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Mittwoch, 28. Oktober – Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 29. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
19:00 Uhr Abendgebet für den Frieden, St. Josef, Blankenloch (Pfr. 
Maierhof)
Freitag, 30. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe: sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstagsvon 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Freitag, 23. Oktober
Abgabeschluss der Artikel für den gemeinsamen Gemeindebrief 
zur Advents- und Weihnachtszeit 2015/2016 der Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten ist an diesem Freitag, 23. Oktober 2015 im 
Pfarrbüro Weingarten. Email: pfarrbuero-weingarten@kath-
weistu.de
Samstag, 24. Oktober:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Montag, 26. Oktober:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ –nähere Informa-
tionen bei Frau Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906 Dienstag, 
27. Oktober:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum

19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe in der Kirche
Mittwoch, 28. Oktober:
14:30 Uhr Frauengemeinschaft: Frauenkreis im Gemeindezentrum
Donnerstag, 29. Oktober:
19:30 Uhr Gemeindeteam: Sitzung im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4
Samstag, 30. Oktober:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche

Al Guesto
Wir laden ein zu unserem nächsten Al Guesto - Gottesdienst am 
Sonntag, den 08. November, um 17.30 Uhr unter dem Thema 
„Leid“. Zu Gast ist Andreas Jägers. Parallel gibt es ein Kinderpro-
gramm und nach dem Gottesdienst wie gewohnt Snacks und Erfri-
schungsgetränke. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! (s. auch Mittei-
lung unter „Ankündigungen“).
Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächste 
Termine 02.11. und 07.12.).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
25.10.: Uwe Feil
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
23.10.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
06.11.: bei Häcker, Sperlingweg 4
20.11.: Jöhlinger Straße 2a (gemeinsamer Abend aller Hauskreise)
Hauskreis am Freitag
23.10.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
30.10.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
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GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Predigtserie: Jesus klarer sehen, besser verstehen (Fortsetzung)
In dieser Predigtserie beschäftigen wir uns mit dem vielleicht 
meist gelesenen aber am wenigsten verstanden Buch der Bibel. Die 
Offenbarung. Wir wollen zeigen, dass die Offenbarung nicht die 
„Kristallkugel“ der Gläubigen ist, in der wir meinen die Zukunft zu 
erkennen, sondern ein Handbuch für gelebte Jüngerschaft, die alle 
Schwierigkeiten überwindet.
-
Sonntag 25. Oktober - 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Sabine Greenaway
-
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
- 
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes. Nächster Termin 01.11.
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
VORANKÜNDIGUNG

Mittwoch 25. November
Start 19.30 Uhr mit Begrüssungsdrink & kleinem Snack
Bestsellerautorin Damaris Kofmehl präsentiert:
DER DEALER
Vom Gefängnisaufsehrer der „Gladiatorenschule“ zum größten 
Drogendealer Nord-Kaliforniens Ricco erzählt seine haarsträuben-
de Geschichte.
Eintritt frei – wir bitten ums eine Spende zur Deckung der Kosten

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Neuapostolische Kirche

Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
- 
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Miri Lechleiter
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Samstag, 24.10.2015 10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht 
in Bruchsal
Sonntag, 25.10.2015 09:30 Gottesdienst
Dienstag, 27.10.2015 20:00 Chorprobe
Mittwoch 28.10.2015 20:00 Gottesdienst
Freitag, 30.10.2015 20:00 Jugendabend
Samstag, 31.10.2015 12:30 Probe Projektchor in Söllingen
19:00 Geistliche Abendmusik - Chorkonzert in Söllingen
Sonntag, 01.11.2015 10:00 Gottesdienst zum Gedenken der Verstor-
benen mit Bezirksapostel Ehrich -
Bildübertragung nach KA-Neureut
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
www.nak-bruchsal.de oder unter www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Arrivederci ad Asola – tränenreiche Verabschiedung der italie-
nischen Austauschschüler
Nach einer intensiven „italienischen Woche“ haben gestern 
die Schüler der Klassen 10ab ihre Austauschpartner des Istituto 

Schulen
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Falcone aus Asola verabschiedet.
Von Montagabend an waren diese in den deutschen Gastfamilien 
untergebracht gewesen. Aufgrund des umfangreichen Program-
mes verging die Zeit buchstäblich wie im Fluge. Neben dem Besuch 
einiger Unterrichtsstunden am TMG wurden die italienischen 
Gäste - bei Bretzeln und Apfelschorle - am Dienstag herzlich von 
Oberbürgermeister Demal im Rathaus empfangen. An den nach-
folgenden Tagen standen ein Besuch beim Bundesverfassungs-
gericht, das Erstellen einer Collage in der Karlsruher Kunsthal-
le sowie die Führung „Hygiene und Aberglaube“ im Heidelberger 
Schloss am Donnerstag auf dem Programm. Abgerundet wurden 
die „italienischen Tage“ durch den Rückblick auf die gemeinsam 
verbrachte Woche sowie den Film Maria, ihm schmeckt‘s nicht!, bei 
dem jeweils die Klischees der Deutschen gegenüber den Italienern 
und umgekehrt karikiert werden. Das Abschiedsfest am Freitag-
abend bot neben kulinarischen Spezialitäten auch den Gasteltern 
die Gelegenheit, die Ergebnisse des Fotowettbewerbs vom Diens-
tag und die angefertigten Collagen zu prämieren. Musikalisch um-
rahmt wurde das Programm von Ingo Heide, Klasse 10a.
Allen, die zum Gelingen dieser bereichernden interkulturellen Be-
gegnung beigetragen haben, ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle! Wir freuen uns jetzt schon auf den Rückbesuch im April 2016 
in Asola.

Solokonzert Gregor Linssen 
im St. Paulusheim
Am Montag, 26.10. gibt der be-
kannte Komponist neugeist-
licher Musik, Gregor Linßen, 
ein abendliches Solokonzert 
in der Kapelle des St. Paulus-
heim in Bruchsal. Beginn ist 
um 19.00 Uhr. Das Konzert ist 
öffentlich, aber auch bewusst 
als ein Teil einer Unterrichts-
einheit des Referendars Jan-
Peter Knoche gedacht, der 
mit der Klasse 10c gerade Lin-
ßens Oratorien im Musikun-
terricht behandelt. Linßen 
versteht es, durch prägnante, 
in Alltagssprache geschrie-
bene Texte und eingängige 
Melodien die biblische Aussagekraft in die heutige Lebenswelt zu 
übertragen. Geschrieben in verschiedensten Stilen der Popularmu-
sik sprechen seine Kompositionen nicht nur Jugendliche, sondern 
Menschen jeden Alters an. Eintritt zum Konzert ist frei, es wird je-
doch um Spenden gebeten. Herzliche Einladung!

Foto: Barthel Schölgens

Musikschule Hardt sorgt für den guten Ton
Sie suchen eine professionelle musikalische 
Ausbildung für Ihr Kind? Sie verspüren nach ei-
ner längeren Pause wieder Lust, ihre früheren 
musikalischen Fähigkeiten aufzufrischen?
Dann finden Sie in der Musikschule Hardt, der öffentlichen Musik-
schule der Gemeinden Graben-Neudorf, Dettenheim, Linkenheim-
Hochstetten, Weingarten und der Stadt Stutensee, eine Instituti-
on, die eine Fülle musikalischer Angebote für Kleinkinder, Jugend-
liche und Erwachsene mit einer hohen Unterrichtsqualität bereit-
hält. Bereits seit 1988 geben die Lehrkräfte mit Begeisterung ihre 
musikalischen und instrumentalen Erfahrungen in allen gängigen 
Instrumentalfächern sowie Tanz, Gesang und Musiktheorie an die 
Schülerinnen und Schüler weiter. Neben der Arbeit im Einzel und 
Gruppenunterricht liegt ein Schwerpunkt auf dem gemeinsamen 
Musizieren im Ensemble.
Im Bereich der elementaren Musikerziehung bietet die Musik-
schule Hardt ein großes Spektrum für Kleinkinder an, in der die 
Kleinen die Musik entdecken sowie ihre Fantasie und Ausdrucks-
fähigkeit entwickeln können.
Darüber hinaus ist die Musikschule Hardt aktiver Partner bei Ko-
operationen mit Kindertagesstätten, Schulen und Vereinen. Mit 
vielen öffentlichen Aktivitäten im Jahr ist die kommunal geför-
derte Musikschule ein wichtiger Bestandteil der regionalen Kul-
tur- und Bildungslandschaft.
Außenstellenleitung Weingarten:
Tamara Wegmer, Tel.: 07249-951429
E-Mail: weingarten@musikschule-hardt.de
Anmeldeformulare sind beim Bürgerbüro im Rathaus Weingarten er-
hältlich Montag-Donnerstag 7.30 – 18.00 und Freitag 7.30 – 12.00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Musik-
schule Hardt unter www.musikschule-hardt.de.

„Weihnachten im Schuhkarton“ 2015 - 
beschenkt zum 20. Mal Kinder in Not
Auch in diesem Jahr sind wir wieder
mit dabei
Im Rahmen dieser weltweiten Aktion haben 
seit Bestehen bereits über 124 Millionen Kin-
der in mehr als 150 Ländern erlebt, wie Glau-

Musikschulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Personelle Veränderung beim TEV 

Sehr geehrte Tageseltern, Familien und Interessierte! 

Von September 2014 bis Oktober 2015 war ich Ihre Ansprechpartnerin im Bereich 
Kindertagespflege. Zum 31.10.2015 werde ich den Tageselternverein verlassen, um 
mich einer anderen Aufgabe zuzuwenden. Ich danke Ihnen für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit und wünsche Ihnen 
weiterhin alles Gute. 
Zukünftig wird zunächst meine Kollegin Frau Peschel vertretungsweise zur 
Verfügung stehen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Simone Jäger 

Ankündigungen
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be, Hoffnung und Liebe für sie 
greifbar wurden. Allein 2014 
wurden über 10 Millionen Päck-
chen gesammelt, davon mehr 
als 500.000 im deutschsprachi-
gen Raum. Unsere Annahme-
stellen in Stutensee und Wein-
garten durften im vergange-
nen Jahr 1.044 Schuhkartonge-
schenke auf die Reise schicken.
Während Flüchtlingskinder 
hierzulande mit dem Notwen-
digsten versorgt werden, fehlt 
es den Kindern in den Emp-
fängerländern oft auch am Exi-
stenziellen: Schulmaterial, Hy-
gieneartikel, warme Kleidung. 
Ein Schuhkarton bringt so-
mit nicht nur Freude, sondern 
deckt auch zumindest punktu-
ell den konkreten Bedarf eines 
Kindes ab. Gleichzeitig ist die Verteilung eingebettet in ein sozi-
ales Netzwerk vor Ort, was beispielsweise in den Balkanstaaten, wo 
nicht Kriege, sondern Armut und soziale Ausgrenzung Ursache für 
die Flucht sind, besonders wichtig ist.
„Weihnachten im Schuhkarton“ meint ein liebevolles Geschenk für 
Kinder in Krisengebieten dieser Welt. Die Päckchen aus unserem 
Gebiet werden auch in diesem Jahr wieder vorrangig bedürftige 
Kinder in Osteuropa erreichen.
Mitmachen ist ganz einfach:
Bekleben Sie den Deckel und das Unterteil eines Schuhkartons (ca. 
30x20x10 cm) separat mit Geschenkpapier und füllen diesen mit 
neuen Geschenken für einen Jungen oder ein Mädchen der Alters-
klasse zwei bis vier, fünf bis neun oder zehn bis 14 Jahren (Aufkle-
ber finden Sie im Prospekt). Eine Mischung aus folgenden Artikeln 
hat sich bewährt:
Neue Kleidung:Mütze, Schal, Handschuhe, T-Shirt, Socken, Pull-
over etc.
Spielsachen: Kuscheltier, Puppe, Auto, Ball, Jo-Jo, Murmeln, 
Malbücher, Blockflöte, Mundharmonika, Dynamo-Taschenlampe etc.
Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpasta, Haarbürste, Kamm, 
Handcreme, Waschlappen
Schulsachen: A5-Hefte, Bunt- / Bleistifte mit Spitzer, Radiergum-
mi, Solartaschenrechner
Süssigkeiten ohne Gelierstoffe: Bonbons, Lutscher, Vollmilch-
schokolade, Traubenzucker mindestens haltbar bis März 2016
Gerne auchpersönliche Grüsse und/oder ein Foto von Ihnen.
Bitte geben Sie für jedes Päckchen 6 € für Transport und Abwick-
lung hinzu.
Weitere Informationen finden Sie im Aktionsprospekt.
Wer selbst keinen Schuhkarton packen kann, kann sich auch 
gerne mit einzelnen Sachspenden - gerne auch Selbstgestricktes- 
oder Übernahme von Transportkosten beteiligen.
Neben dem Schuhkartongeschenk erhalten die Kinder meist im 
Rahmen einer Weihnachtsfeier von den verteilenden Kirchenge-
meinden ein Heft mit biblischen Geschichten in ihrer Sprache, so-
weit dies gewünscht und erlaubt ist.
Nähere Infos, Prospekte und Päckchenannahme bis 14.11.2015:
Blankenloch: Beate Maisenbacher, Ringstr. 7, Tel. 07244 / 740383
Gabriele Heinzerling; Rohrackerweg 19, Tel. 07244 / 9706
Fa. Brillen Steiert , Hauptstr. 91
Friedrichstal: Christine Hufschmidt,
Karlsruher Ring 11, Tel. 07249 / 953084
Spöck: Scheidl Optik, Adlerstr. 21
Staffort: Birgit Heidt, Lutherstr. 5, Tel. 07249 / 7449
Weingarten: Elisabeth Lepp, Mühlstr. 9, Tel. 07244 / 2234
Benz Optik GmbH, Bahnhofstr. 42
AußerdemPäckchenannahme in allen evangelischen Pfarräm-
tern Stutensees zu den jeweiligen Öffnungszeiten.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.geschenke-der-

Die kleine Penka freut scih über da erste Ge-
schenk ihres Lebens

hoffnung.de ,auch zu dem Projekt „Flüchtlingshilfe und Weih-
nachtsfreude“ mit dem ebenfalls humanitäre Maßnahmen ent-
lang der Fluchtroute finanziert werden.
Über www.jetzt-mitpacken.de können Sie auch vorgefertigte 
Schuhkartons bestellen.

Das Erinnern nicht vergessen – 
Fahrten zu den Kriegsgräberstätten am Volkstrauertag
Die Erinnerung und Mahnung standen im Mittelpunkt vieler Ver-
anstaltungen, die zum Ende des 2. Weltkriegs durchgeführt wur-
den. Dabei ging es nicht nur um Vergangenheit, sondern vor allem 
um Gegenwart und Zukunft. Krieg, Gewalt und Trauer sind so alt 
wie die Menschheit, er zerstört, was aufgebaut wurde. Er hinter-
lässt Trümmer in Dörfern und Städten, die größten aber in den Her-
zen. Das Gedenken und die Erinnerung an alle die Opfer brauchen 
wir, um das Geschehen wach zu halten, damit so etwas Schreckli-
ches nie wieder passiert.
Das Erinnern bekommt eine besondere emotionale Wucht, wenn 
man durch die Reihen der Grabsteine der Kriegsgräberstätten geht. 
Das Erinnern verlässt seine abstrakte Ebene. Der Fokus wird auf 
das Einzelschicksal gelenkt. Der Besucher bekommt den Tod zahl-
loser, meist junger Menschen vor Auge geführt.
Damit die Erinnerung an die unzähligen Toten beider Welt-
kriege nicht verloren geht und damit an alle Opfer von Krieg 
und Gewalt gedacht wird, veranstaltet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge auch in diesem Jahr am 15. November (Volks-
trauertag) je eine Fahrt zu den Kriegsgräberstätten in Andilly 
(Lothringen) und in Niederbronn-les-Bains (Elsass). Beide Fahrten 
starten in Karlsruhe, Mittagessen sind in den Fahrtpreisen (Andil-
ly 52€, Niederbronn 32€) enthalten. Diese Fahrten stehen jedem 
Interessierten offen.
Weitere Informationen sind zu erhalten bei:
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Bezirksverband Nordbaden

26.10.2015
19.00 Uhr Kapelle 
des Gymnasiums St. Paulusheim

BRUCHSAL
SOLOKONZERT

GREGOR 
LiNSSEN

Veranstalter
Gymnasium St. Paulusheim
Huttenstraße 49 
76646 Bruchsal 

unterstützt vom
Bezirkskantorat Bruchsal

Gregor Linssen ist der zur Zeit wichtigste Ver-
treter der Neuen Geistlichen Musik. Und das 
obwohl er kein typischer Vertreter des NGL 
ist. Er ist ein Musiker in der Kirche, der die 
Trennung von klassischer und moderner Kir-
chenmusik aufhebt. Ein Grenzgänger, der 
Gotteslob-Psalmen eine popmusikalische 
Form gibt und liturgiefähige und kirchentaug-
liche Popsongs schreibt.

Singen Gebet
Gesang ist Gospel

Konzert ist Gottesdienst

4.8.2015 Rom , Abendgebet mit Papst Franziskus

Eintritt frEi
Um einen Beitrag wird gebeten.

Weitere Informationen zu Gregor Linssen und 
seinen Liedern unter www.EdiTiON-GL.dE
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Karlstraße 13 76133 Karlsruhe
Tel. (0721) 23020 Fax. (0721) 21970
bv-karlsruhe@volksbund.de
_______________________________________________________________

Freie Plätze für die Ausbildung zum 
Fachwart für Obst- und Gartenbau
Lehrgang beginnt am 28. Oktober
Das Landratsamt Karlsruhe bietet in Zu-
sammenarbeit mit dem Bezirksverband für Obst und Garten Bruch-
sal in diesem Winterhalbjahr wieder eine Ausbildung zum „Fach-
wart für Obst- und Gartenbau“ an. Der neue Lehrgang beginnt am 
Mittwoch, 28. Oktober. An den ersten vier Abenden wird jeweils 
von 18.00 bis 22.00 Uhr im Landwirtschaftsamt des Landratsamtes 
Karlsruhe in Bruchsal das Thema Pflanzenschutz behandelt.
Anschließend folgen wieder jeweils mittwochs von 19.00 bis 21.00 
Uhr Themen wie Botanik, Bodenkunde und Düngung, Nachbar-
recht, Gemüsebau, Ziergarten, Streuobst und fachgerechter Schnitt 
von Gehölzen. Zu diesem Kurs gehören auch mehrere Schnittkur-
se und praktische Unterrichtsteile, die meistens samstags in Obst-
anlagen und Gärten stattfinden. Dies wird abhängig von der Witte-
rung kurzfristig vereinbart.
Der Kurs endet mit einer Abschlussprüfung Ende März/Anfang 
April 2016 zum „LOGL-geprüften Fachwart“, der in ganz Baden-
Württemberg anerkannt wird. Die Ausbildung wird vom Landes-
verband für Obst und Garten in Stuttgart (LOGL) betreut. Die Ko-
sten liegen bei 200 EUR.
Anmeldungen sind noch bis Freitag, 23. Oktober möglich, telefo-
nisch unter 0721/936-88140 (alternativ -88 630) bzw. unter der
E-Mail: wolfgang.bauer@landratsamt-karlsruhe.de.
_______________________________________________________________

Finnisches Trio „Narinkka“ zu Gast im „anderen Keller“ 
in Weingarten
Am Mittwoch, den 28.10.2015, gastiert die finnische Musikgruppe 
Sampo Lassila Narinkka in Weingarten. Die Konzertreise des Welt-
musik-Trios ist ein Höhepunkt im Jahresprogramm der Deutsch-
Finnischen Gesellschaft e.V. (DFG). Das Ensemble - Kontrabass, Ak-
kordeon und Violine - bewegt sich zwischen nordischem Blues, tra-
ditioneller finnischer Tanzmusik, Jazz, Balkanmelodien und Klez-
mermusik. Ein unwiderstehlicher Sound mit viel Herz!
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. Einlass 19:00 Uhr, Konzert-
beginn 19:30 Uhr. Die Anzahl der Plätze im “anderen Keller” ist be-
grenzt. „a-Keller“ des CVJM Weingarten e.V., evangelisches Ge-
meindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten.
_______________________________________________________________

Heimatverein Kraichgau e.V.
Exkursion nach Eppingen
Zu einer weiteren Exkursion „Den Kraichgau kennenlernen“ lädt 
der Heimatverein Kraichgau Interessierte und Mitglieder am 
Samstag, 24. Oktober nach Eppingen ein. Gleichzeitig findet das 10. 
Treffen der Kraichgauer Auswanderer nach Sanktanna statt.
Bereits um 12.30 Uhr gehen die Sanktannaer mit Trachtenpaaren 
von der Stadthalle zu einer Andacht zur Stadtkirche (Musikalische 
Gestaltung von der Blaskapelle Sanktanna, von Traudel Röcker und 
Helga Hellemann sowie dem Kraichgau Singkreis).
Für die Exkursionsteilnehmer ist Treffpunkt um 14 Uhr bei der 
Stadtkirche (Kirchgasse 10, 75031 Eppingen). Der Vorsitzende des 
Heimatvereins Kraichgau, Bernd Röcker, wird auf dem Rückweg 
zur Stadthalle die Sehenswürdigkeiten von Eppingen erläutern.
Ab 16 Uhr buntes Kulturprogramm (Heimat- und Volkslieder, Sket-
che und Einzeldarbietungen) mit musikalischer Umrahmung so-
wie Ausstellungseröffnung „Das Banat - eine Reise nach Europa“ 
von Dr. Swantje Volkmann und „Lehrbücher“ von Valentin Hell. 
Zum Treffen hat auch der letztjährige Chemie-Nobelpreisträger 
sein Kommen zugesagt.

FÜR JEDEN GAST. FÜR JEDEN GESCHMACK.

JÖHLINGER STRASSE 2A
WEINGARTEN (BADEN)

LEID
... sehen und gesehen werden!  

08. NOVEMBER 2015
SONNTAG · 17:30 UHR 

GOTTESDIENST 
MIT ANDREAS JÄGERS

JÖHLINGER STRASSE 2A

TALK + SNACKS

KINDERBETREUUNG
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Weingartner Musiktage Junger Künstler e.V., Festival 2015
Zwei Wochen Abenteuer
Zum 35. Mal »Ein Herbst voller Musik« - vom 9.10. bis 25.10.2015
Weingarten (Baden): 2015 verwandeln die Weingartner Musikta-
ge Junger Künstler das badische Weindorf wieder in ein Musikzen-
trum der (ganz) jungen Generation. Die Weingartner Musiktage 
sind das Podium für junge Musikerinnen und Musiker, die am Be-
ginn einer viel versprechenden Karriere stehen. Und so kamen und 
kommen auch in diesem Jahr wieder in 12 Konzerten junge, hoch-
talentierte Künstler vom 9. bis 25. Oktober nach Weingarten und 
seinen ungewöhnlichen Spielstätten.

Das Programm der letzten Festival-Woche:
Donnerstag, 22. Oktober, 19 Uhr, Autohaus Morrkopf
Rising Stars:
Alisa Sadikova, Harfe
Selina Ott, Trompete
Zwei noch sehr junge musikalische Genies mit ganz unterschiedli-
chen Instrumenten sind beim diesjährigen Konzert „Rising Stars“ 
zu erleben: Zum einen die 12-jährige Harfenistin, Alisa Sadiko-
va aus St. Petersburg, zum anderen die 17-jährige österreichische 
Trompeterin Selina Ott.
Alisa Sadikova(*2003), Stipendiatin der internationalen Stiftung 
von Maestro Vladimir Spivakov, wurde in St. Petersburg geboren 
und begann mit sechs Jahren Harfe zu spielen. Alisa blickt jetzt 
schon auf große Erfolge zurück, wie den 1. Preis und Grand Prix bei 
der International Youth Competition in New York (USA) sowie die 
Teilnahme am Konzert der Preisträger des Wettbewerbs in der Car-
negie Hall in New York (2010). Sie erhielt den ersten Preis beim In-
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ternationalen Wettbe-
werb „MusikTalente“, 
Hahnstä?tten (Deutsch-
land, 2011), und 2012 den 
Preis von Maestro Yuri 
Temirkanov am Konzert 
der Stipendiaten der Te-
mirkanov-Stiftung im 
Saal der Akademischen 
Philharmonie in St. Pe-
tersburg. Alisa spielte 
als Solistin mit dem Orchester der Moskauer Virtuosen beim Fe-
stival „Moskau trifft Freunde“ sowie beim Gala-Konzert „Die Gol-
dene Harfe“ im Großen Saal der Philharmonie von St. Petersburg. 
Auch nahm sie am International Harp Festival „Spring Harp Days“ 
im ungarischen Szeged teil, sowie am Festival „Tage der Russi-
schen Kultur“ in Baden-Baden. Alisa hat regelmäßige Auftritte in 
Deutschland, beim Moskauer Festival „Die Kunst der Harfe“, so-
wie im Glinka-Saal in der Akademischen Philharmonie, auf der 
Bühne des Konservatoriums Nickolai Rimsky-Korsakov, im Palais 
des Großherzogs Vladimir Aleksandrovitsch und auf der Bühne des 
Weißen Saales an der Polytechnischen Universität in St. Peters-
burg.
Selina Ott wurde in 
Krems (Österreich) ge-
boren und erhielt ih-
ren ersten Trompe-
tenunterricht im Al-
ter von sechs Jahren 
durch ihren Vater. Von 
2007 bis 2013 nahm sie 
Klavierunterricht an 
der Musikschule St. 
Pö?lten und studiert 
seit 2011 an der Wiener 
Musikuniversität Trompete bei Prof. Martin Mühlfellner. Seit April 
2015 ist Selina Jungstudentin bei Prof. Reinhold Friedrich an der 
Hochschule für Musik in Karlsruhe. Die junge Musikerin errang 
bereits einige erste Preise mit Auszeichnung auf Landes- und Bun-
desebene beim Musikwettbewerb „Prima la Musica“ und besuch-
te Meisterklassen bei Reinhold Friedrich, Jens Lindemann, Kristi-
an Steenstrup, Allen Vizzutti, Bo Nilsson und Hans Gansch. Mit elf 
Jahren war sie Solistin beim Galakonzert der European Brass Band 
Championship mit der Austrian Youth Brass Band im Bruckner-
haus Linz. Sie erhielt bereits Einladungen für solistische Auftritte 
von der Brass Band OÖ, der OÖ Jugend Brass Band, der Brass Band 
Noricum, dem Kammerorchester der Musikhochschule Karlsruhe 
und dem Franz Schmidt Kammerorchester.

Freitag, 23. Oktober, 20 Uhr, 10.00 – 18.00 Uhr – 
Turmzimmer im Rathaus
Sparda Classic Award: Schlagwerk - Vorentscheidung
Im Rahmen der Weingartner Musiktage Junger Künstler findet 
auch in 2015 wieder ein Wettbewerb statt, dabei steht in diesem 
Jahr die Schlagwerk-Familie im Fokus. Die Vorentscheidung wird, 
gemäß einer Termin-Anpassung, nur am 23. Oktober im Turmzim-
mer des Rathauses in Weingarten ausgetragen und ist für Publi-
kum geöffnet. Dann, am Sonntag, 25. Oktober ab 19 Uhr, wählt die 
Jury im Finale in der evangelischen Kirche die Preisträger, die sich 
in einem abschließenden Konzert mit dem Werk „Micro Concer-
to“ von Steven Mackey und einem Werk ihrer Wahl präsentieren.
Die Mitglieder der Fachjury:
Johannes Fischer (*1981 in Leonberg) studierte von 2000-2008 an 
der Musikhochschule Freiburg sowie an der University of California.
Fischer erhielt zahlreiche Auszeichnungen als Komponist und 
Schlagzeuger. Eine rege Konzerttätigkeit als Solist und Kammer-
musiker führt ihn u.a in die Berliner Philharmonie oder den Wie-
ner Musikverein und zu Festivals in Europa, Asien und Amerika. 
2009 wurde er als Schlagzeugprofessor an die Musikhochschule 
Lübeck berufen.

Rainer Römer (*1956 in Würzburg) studierte an der Hochschule für 
Musik in Würzburg von 1974 bis 1980.
Vorher spielte er bereits in verschiedenen Jazz- und Rockbands. Zu-
sammen mit dem Würzburger Percussions-Quartett wurde Römer 
Preisträger der Bundesauswahl Konzert Junger Künstler 1980/81. 
Mit demselben Quartett wurde er 1984 Preisträger des Gaudeamus 
Concour in Rotterdam. Seit 1985 ist er Mitglied des Ensemble Mo-
dern Frankfurt. 2004 wurde er zum Professor an die Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am Main berufen.
Wim Vos (*1957) studierte Schlagwerk am Königlichen Konservato-
rium von Den Haag in Holland. Später war er am gleichen Konser-
vatorium Dozent und ab der Saison 2015/16 übernimmt er dort die 
Leitung der klassischen Musik. Als Gründungsmitglied der Percus-
sion-Gruppe Den Haag trat er mit diesem Ensemble bei vielen Fe-
stivals für zeitgenössische Musik auf und arbeitete zusammen mit 
Komponisten wie Karlheinz Stockhausen, Maurice Kagel und Steve 
Reich. In den 1990er Jahren gründete er die Gruppe Anumadutchi, 
ein Ensemble von zehn Percussionisten, die sich in der afrikani-
schen Musik spezialisierten. Anumadutchi wurde eingeladen u.a. 
zu den Proms series in die Royal Albert Hall, zur Weltexpo in Sevil-
la, zu den Olympics in Atlanta, der Brisbane Biennale und dem Ra-
dar Festival von Mexico City.
Wim Vos war künstlerischer Leiter der Ensembles Asko|Schönberg 
und des holländischen Nationalorchesters sowie beim Ensemble 
Academy und ist ein gefragter Juror bei großen nationalen und in-
ternationalen Wettbewerben.

Freitag, 23. Oktober, 20 Uhr, Autohaus Morrkopf
„Polygon“
Agnas Brothers - die Jazz-Youngsters
Max, Klavier, Kasper, Gitarre, Mauritz, Bass, Konrad, Schlagzeug

Ein ganz außergewöhnliches schwedisches Jazzquartett kommt 
am Freitag, 23. Oktober um 20 Uhr zu uns.
Die vier Agnas-Brüder spielen Musikstücke aus ihrem aktuellen 
zweiten Album „Polygon“, eine Musik mit Folk-Elementen und 
nordisch gefärbten Klangbildern. Die Band „Agnas Brothers“ be-
steht aus Max, Mauritz, Kasper und Konrad Agnas, vier Brüder aus 
Stockholm, die zwischen 17 und 24 Jahre alt sind. Konrad ist Absol-
vent der Royal Music Academy in Stockholm und macht sich der-
zeit einen Namen in der schwedischen Jazzszene. Kasper studiert 
Gitarre an der Royal Music Academy in Stockholm. Mauritz, der 
den Bass spielt, besucht die Musikabteilung der Södra Latin High 
School in Stockholm, so wie auch Max, der Pianist der Band. Wäh-
rend des Sommers 2010 nahm das Quartett am Festival Jazz SM teil, 
wo Max der jüngste Solist war, der jemals den großen Solopreis der 
Laila and Charles Gavatins Foundation gewann. Im Frühjahr 2011 
erhielten die Brüder ein Stipendium von der „Stallbrödernas“ So-
ciety und waren nach Nynashamn eingeladen, wo ihre erfolgreiche 
Aufführung mit Standing Ovations gefeiert wurde. Daraufhin er-
hielten sie das Monica Zetterlund Stipendium für vielversprechen-
de Newcomer.
Sie sind bereits in ganz Schweden aufgetreten, wie z. B. beim Umeå 
Jazz Festival, Bangen Jazz Festival, Jazz Gävle u.v.a. Im Sommer 
2013 traten sie zusammen mit Nils Landgren im Tällberg Forum 
auf. Ihr Debütalbum „The Fabler“ erschien 2012.

Alisa Sadikova, Harfe Quelle: Weingartner Musiktage

Selina Ott, Trompete, Quelle: Weingartner Musiktage

Agnas Brothers - die Jazz-Youngsters Quelle: Weingartner Musiktage

Ankündigungen
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Samstag, 24. Oktober, 20 Uhr, Turmzimmer Rathaus
ARD-Preisträgerkonzert
Michael Buchanan, Posaune
Katarzyna Wieczorek, Klavier
Der 64. Internationale Musikwettbewerb der ARD fand 2015 in den 
Fächern Flöte, Posaune, Gesang und Klavierduo statt. Die Weingart-
ner Musiktage sind seit vielen Jahren Kooperationspartner und la-
den jedes Jahr einen Preisträger des ARD-Musikwettbewerbs für 
ein Konzert nach Weingarten ein. 
Der Posaunist Michael Buchanan, ein 
Schüler von Ian Bousfield an der Hoch-
schule der Künste Bern (HKB), gewann 
beim 64. Internationalen Musikwett-
bewerb der ARD in seiner Instrumen-
talkategorie im September 2015 den er-
sten Preis und den Publikumspreis.
Der 22-jährige Brite hat am Clare Col-
lege von Cambridge und an der Roy-
al Academy of Music in London Musik 
studiert. Er war mit 13 Jahren jüngstes 
Mitglied des National Youth Orche-
stra of Great Britain und wurde mit 15 
dessen Erster Posaunist. Buchanan ist 
trotz seines jugendlichen Alters schon 
hochdekoriert, Komponisten wie Ceci-
lia McDowell und Chris de Souza ha-
ben bereits Werke für ihn geschrieben.
Begleitet wird er beim Konzert im Rah-
men der Weingartner Musiktage von 
Katarzyna Wieczorek. Sie ist offizielle Klavierbegleiterin des ARD 
Musikwettbewerbs München, des Aeolus Wettbewerbs Düsseldorf, 
des Internationalen Musikwettbewerbs Markneukirchen, der Cer-
vo Accademie und des Sommercampus Rostock.
In den letzten Jahren begleitete Katarzyna Wieczorek als Korrepe-
titorin die Meisterkurse von Prof. Wolfgang Boettcher, Prof. Martin 
Löhr, Prof. Jonas Bylund, Prof. Wenn Sinn-Yang, Prof. Ana Chuma-
chenko und Stefan Dohr.

Sonntag, 25. Oktober, 18 Uhr, Evangelische Kirche
SpardaClassic-Award, Schlagwerk
Finale und Preisträgerkonzert
Wenn in diesem Konzert die Preisträger des Sparda Classic- Awards 
2015 gekürt werden, dann gehen ereignisreiche Tage zu Ende. 
Schlagzeuger und Percussionisten aus Baden-Württemberg, dem 
Elsass und der Nordschweiz trafen sich in Weingarten und stell-
ten sich einer Jury aus renommierten Musikern: Johannes Fischer, 
Rainer Römer, Wim Voss und Hans Hachmann. Doch wer von den 
Teilnehmern letztendlich den Weg auf das Konzertpodium finden 
wird, entscheidet sich kurz vor Konzertbeginn. Neben der Fachjury 
wird von den Besuchern auch ein Publikumspreis vergeben.
Eintrittskarten und Informationen
Der Vorverkauf läuft:
• in Weingarten bei Schreibwaren Holderer
• per Internet unter www.weingartner-musiktage.de
• in Karlsruhe bei Musikhaus Schlaile, Kaiserstraße 175
per Telefon 0721 23 000 oder per eMail tickets@schlaile.de
Die neu gestalteten Internet-Seiten www.weingartner-musikta-
ge.de bieten alle Informationen rund um das Festival und werden
ständig aktualisiert.
_______________________________________________________________

Teilnahme am „Verkaufsoffenen 
Sonntag“ von Haus Edelberg
Ein „Verkaufsoffener Sonntag“ ist immer ein besonderer Tag – 
nicht nur für die Gewerbetreibenden. Auch das Haus Edelberg Se-
nioren-Zentrum in Weingarten war heuer wieder mit einem Stand 
vertreten, an dem man sich informieren, leckeren Zwetschgenku-
chen essen oder selbstgemachte Marmelade bzw. Eierlikör aus Ei-
genproduktion erwerben konnte.
Der Renner bei der kühlen Witterung aber war eindeutig die Stand-

Michael Buchanan, Posaune, 
Quelle: Weingartner Musiktage

kegelbahn, die sonst von den Senioren im Heim genutzt wird. Im-
mer wieder feuerten Schaulustige die vielen Kinder an, die in der 
Schlange geduldig warteten, bis sie ihren Wurf machen konnten. 
Einige räumten alle Kegel ab, aber jeder konnte sich zumindest an 
einem kleinen Preis erfreuen.
Auch einige Bewohner des Hauses Edelberg ließen es sich nicht 
nehmen, das bunte Treiben vor Ort in Augenschein zu nehmen. 
Begleitet von Mitarbeitern des Betreuungsteams konnten auch 
sie sich vom vielfältigen Angebot in Weingarten und am eigenen 
Stand überzeugen. Und so lautete das Fazit: ein in jeder Hinsicht 
gelungener Tag, vor allem auch dank des Engagements der Mitar-
beiter aus allen Arbeitsbereichen des Senioren-Zentrums.

on Kuron Kur

Muetter_Plakat_KUR_END_A3.indd   1 10.12.14   11:30

Samstag, 24. Oktober 2015, 19.30 Uhr
Walzbachhalle, Weingarten
Karten €16/€18 (Vorverkauf/Abendkasse)
Vorverkauf unter: diemuetterinweingarten@gmx.de
ab 1. September: Alpha Buchhandlung, Bruchsal
Bücherwurm und Schreibwaren Holderer, Weingarten

Veranstalter: CVJM Weingarten

Ankündigungen
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Hallo Sportabzeichenfreunde 
Im Oktober gehen wir in den Endspurt. Viele haben nur noch eine Disziplin zu absolvieren, also auf geht’s!  

Der letzte Termin für Oktober: 

Sonntag, 25.10.2015; 10:00 Uhr – 12:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle Leichtathletischen Disziplinen 

Herzlichen Glückwunsch 

Nach der Schule - ein Freiwilligenjahr im Ausland!
Zentrale Infoveranstaltung am 30. Oktober 2015 in Karlsruhe zum 
„Freiwilligen Ökumenischen Friedensdienst“.
Der „Freiwillige Ökumenische Friedensdienst“ der Evangelischen Lan-
deskirche in Baden öffnet seine Türen! Am 30.10.2015 findet unsere zen-
trale Infoveranstaltung statt. Hier haben alle Interessenten die Möglich-
keit, sich von 15:00 bis 17:00 Uhr oder von 17:00 bis 19:00 Uhr im Evan-
gelischen Oberkirchenrat Karlsruhe (Blumenstr. 1-7 im Neubau/Lichthof) 
umfassend über einen Friedensdienst im Ausland zu informieren. Die 
Hauptamtlichen werden über Einsatzländer, Rahmenbedingungen und 
Voraussetzungen informieren und technische Fragen beantworten, ehe-
malige Freiwillige werden aus ihrem Freiwilligenjahr und von ihrer Ar-
beit in den Einsatzstellen berichten. Generelle Informationen über den 
„Freiwilligen Ökumenischen Friedensdienst“ und aktuelle Berichte von 
Freiwilligen finden Sie auf unserer Homepage www.freiwillige-vor.org.
_______________________________________________________________

Der Wetterhahn
Es war einmal ein Gockelhahn,
der zeigte stets das Wetter an.
Auf ihn war immer gut Verlass,
bis er zu ducken sich vergaß.
In achzig Jahren hab‘ ich erlebt,
dass er sich immerzu gedreht.
Schaute er nach Blankenloch,
zeigt‘ er nach dem Regenloch.
Ging sein Blick nach Jöhlingen hin,
war nur gutes Wetter drin.
Mein erster Blick am Morgen war
Richtung Kirchturm Tag für Tag.
Schon meine Großmutter hat das erlebt
und geschaut welche Richtung er steht.
Je nachdem und das mitnichten
konnte man die Feldarbeit verrichten.
Wäsche im Freien Trocknen kein Problem,
das Wetter blieb laut Wetterhahn heute schön.
Wollt‘ man mähen um Heu zu machen,
war laut Gockel nichts zu machen,
denn der blickte nach Blankenloch
und das war zum Regenloch.
Inzwischen wurde Kirche und Turm renoviert
und der Wetterhahn fein poliert.
Danach er wieder auf die Turmspitze steigt
und weiterhin treu und brav das Wetter anzeigt.
Lange hielt die Freude gar nicht an,
denn der Gockel machte bald Stillstand dann.
Will sich nicht mehr weiter drehen
und man fragt was ist geschehen ?
Antwort geben will er nicht,
zeigt nun lieber sein Gesicht
immerzu nach Blankenloch
und das ist zum Regenloch.
Ein bisschen traurig bin ich jetzt,
dass mich der Gockelhahn nun so versetzt.
Drum bitte lieber Gockelhahn,
fang doch das Drehen wieder an,
denn das gehört zum Alltagsbild hier
und dafür wären wir dankbar Dir.
Herta Koschnick

WBB-Jahresausflug am kommenden 
Sonntag, den 25. Oktober 2015
„Durch das Moor und durch die Wüste“ – dies ist das Motto unse-
rer diesjährigen Gemarkungswanderung, die wir am kommenden 
Sonntag, den 25. Oktober 2015 bei hoffentlich sonnigem und ruhi-
gem Herbstwetter durchführen.
Nachdem wir in den vergangenen Jahren bereits weite Abschnitte 
unserer Gemarkung erkundet haben verbleiben nun nur noch we-
nige unentdeckte Randbereiche – einer davon ist das Weingartener 
Moor und der äußerste Südosten, und genau diese Gegend soll das 
Ziel unseres Halbtagesausflugs sein.
Wir wollen uns dazu um 11:15 Uhr vor der Walzbachhalle treffen. 
Zunächst eine kleine Führung durch das Moor machen und an-
schließend nach Osten in Richtung Jöhlinger Naturfreundehaus 
wandern. Dort wird dann gegen 16:00 Uhr ein gemütlicher Ab-
schluss stattfinden, bei dem natürlich auch Fragen zu dem gegen-
wärtigen umfangreichen Arbeitsprogramm im Gemeinderat be-
antwortet werden sollen.
Unterwegs werden wir einige markante Punkte unserer Gemar-
kung besichtigen, ein wenig Heimatkunde betreiben und natürlich 
auch die beliebte Brezel- und Weinpause nicht vergessen.
Kurzfristige Anmeldungen per E-Mail bei unserem Vorstandsmit-
glied Catharina Dunkel, c.dunkel@wbb-weingarten.de sind 
auch noch kurzfristig möglich.
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen und geselligen Wander-
tag. Herzliche Einladung!
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen sie uns an – wir hören zu!

Wir stehen ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Parteien

Ankündigungen / Parteien
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www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

Vorankündigung Jahreshauptversammlung der Grünen Liste
Die Jahreshauptversammlung der Grünen Liste Weingarten 
findet voraussichtlich am Donnerstag, 12. November 2015, um 
20:00 Uhr beim Goldenen Löwen am Marktplatz 15, statt. Interes-
sierte „Neue“ sind gerne willkommen! Weitere Informationen und 
die Tagesordnung folgen.
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

In der nächsten Ausgabe berichten wir über den am 20.10 stattge-
fundenen Polit- Treff. Informationen dazu auch auf unserer Inter-
netseite. Möchten Sie direkt mit uns sprechen, so können Sie dies 
unter den unten angegebenen Kommunikationsdaten.
Auf unserer Internetseite www.fw-weingarten.de
finden Sie neben allgemeinen Informationen, weitere Berichte
zu politischen Themen und Ereignissen, die sich national und in-
ternational ereignen, unser Zusammenleben auf kommunaler Ebe-
ne aber sehr stark beeinflussen können.
Wenn Sie hierzu Fragen haben sprechen Sie uns an:
Den 1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
erreichen Sie unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie
Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Chorproben und Termine
Donnerstag, 22.10.2015
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; am 27. Oktober Probe im Haus Edelberg
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt

Ausflug des Frauenchors
Unser diesjähriger Ausflug findet am Samstag, dem 24. Oktober 
statt. Unser Ziel ist die Chrysanthema in Lahr.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr am Bahnhof Weingarten. Wer Lust hat, 
den Frauenchor zu begleiten, kann sich unter 8430 bei Ruth Schauf-
ler anmelden.
Jahresausflug 2016 - Voranzeige
Die Planungen für den 5-Tagesausflug 2016 laufen. Er findet statt 
vom 11. bis 15. Juni. Die Reise führt uns nach Österreich in den Wil-
den Kaiser. Weitere Informatione folgen in Kürze.

Weingartner Musiktage Junger Künstler, Festival 2015:
Zwei Wochen Abenteuer
Zum 35. Mal »Ein Herbst voller Musik« - vom 9.10. bis 25.10.2015
Auch 2015 verwandeln die Weingartner Musiktage Junger Künstler 
unser badisches Weindorf wieder in ein Musikzentrum der (ganz) 
jungen Generation. Die Weingartner Musiktage sind das Podium 
für junge Musikerinnen und Musiker, die am Beginn einer vielver-
sprechenden Karriere stehen. Und so kamen und kommen auch in 
diesem Jahr in 12 Konzerten viele junge, hochtalentierte Künstler 
vom 9. Oktober bis 25. Oktober nach Weingarten und seinen unge-
wöhnlichen Spielstätten.
Die kommenden Konzerte des Festivals 2015:
Donnerstag, 22.10., 19.00 Uhr – Autohaus Morrkopf:
Rising Stars: Alisa Sadikova, Harfe, Selina Ott, Trompete
nur Freitag, 23.10., ca. 10.00 – 18.00 Uhr – Turmzimmer im 
Rathaus:
Sparda Classic Award: Schlagwerk – Vorentscheidungen
Freitag, 23.10., 20.00 Uhr – Autohaus Morrkopf:
Agnas Bros. - Die schwedischen Jazz-Youngsters
Samstag, 24.10., 20.00 Uhr – Turmzimmer im Rathaus:
Preisträgerkonzert: ARD-Wettbewerb 2015

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de

Weingartener Musiktage Junger Künstler

Parteien / Vereinsnachrichten
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Michael Buchanan, Posaune, Katarzyna Wieczorek, Klavier
Sonntag, 25.10., 19.00 Uhr – Evangelische Kirche:
Sparda Classic Award: Schlagwerk
Finale und Abschlusskonzert
(Änderungen vorbehalten!)
Eintrittskarten und Informationen:
Der Vorverkauf läuft:
· in Weingarten bei Schreibwaren Holderer
· per Internet über „Reservix“ unter www.weingartner-musiktage.de
· in Karlsruhe bei Musikhaus Schlaile, Kaiserstraße 175, (per Telefon 
0721 23 000 /per eMail
tickets@schlaile.de)
Die neu gestalteten Internet-Seiten www.weingartner-musiktage.
de bieten alle Informationen rund um das
Festival und werden ständig aktualisiert.
Rückblick auf die Konzerte 2015:
Unter „BLOG“ finden sie auf unserer Homepage weingartner-mu-
siktage.de Fotos, Rezensionen und aktuelle Hintergrundinforma-
tionen zu allen Konzerten!

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 2. Klasse): 
Dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. bis 8. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 22.10.2015 und 12.11.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Ich verzeihe dir das (nie)
Wie schnell passiert es, dass wir einander verletzen oder kränken. 
Oft geschieht es unabsichtlich und trotzdem fühlt sich der ande-
re herabgesetzt, nicht verstanden, enttäuscht. Was können wir tun, 
um von der Wut, dem Schmerz oder der Verunsicherung nicht dau-
erhaft belastet zu bleiben, welche Schritte sind nötig, damit Verzei-
hen möglich wird? Warum fällt Vergeben gerade bei nahestehen-
den Menschen oft so schwer?
Um solche Fragen wurde es beim nächsten Akzente Gottesdienst 
gehen. Daniel Paulus wird hilfreiche Impulse dazu geben.
Herzliche Einladung zum
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 25.10.15, 11.00 Uhr,
evangelisches Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
... und zum gemeinsamen Mittagessen (Schnitzel mit Kartoffelsa-
lat und grünem Salat, Nachtisch).
Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates Pro-
gramm.

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

Akzente-Gottesdienst

Akzente – Gottesdienst anders ‚ für Langschläfer, Einsteiger, Neu-
gierige und Sehnsüchtige
Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet von einem Team 
von Mitarbeitern aus dem CVJM und der evangelischen Kirchen-
gemeinde Weingarten.
Infos unter Tel.: 07244 3110

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am Dienstag, 03.11. und 17.11. 
um 19:30 Uhr im DRK Heim statt. Sanitätsdienste sind per Rund-
mail verteilt - bitte bei Maria melden.

BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei ei-
ner Blutspende zusätzlich zu 
Ihrem Blutspendeausweis ein 
amtliches Ausweisdokument 
(Reisepass oder Personalaus-
weis) vorgezeigt werden muss.
Der letzte Termin dieses Jahr ist am 30.12.2015, von 14:30 bis 19:30 
Uhr in der Walzbachhalle.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in 
den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:00 bis 21:00 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag 2015
Unser Auftritt am verkaufsoffenen Sonntag hat auch dieses Jahr 
Groß und Klein angezogen. Mit einem Waffelverkauf und der Prä-
sentation unseres Einsatzbootes war der Stand gut besucht.
Die Einnahmen durch den Waffelverkauf gehen der Vereinsju-
gend zu Gute. Wir danken auch allen Helfern, Organisatoren und 
Unterstützern für den erfolgreichen Tag.

Die Kolpingreisegruppe lädt ein
zu einem Informationsabend über Südafrika in Wort und Bild. Alle, 
die sich für das Land am Kap der guten Hoffnung interessieren, 
sind dazu am Samstag, 31. Oktober um 19:30 Uhr im katholischen 
Gemeindezentrum herzlich eingeladen. Die Kolpingreisegruppe 
Weingarten will im August 2016 dieses Reiseland besuchen.

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen fi nden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. fi ndet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrü cklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar fü r kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting fü r Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar fü r große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste fü r Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar fü r Mädels 1.-4. 
Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr ü ber uns (z.B. Bilder von unseren Events) fi ndet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Arbeiterwohlfahrt

www.awo-kurse-elternschule.de 

AWO Elternschule • Kreisverband Karlsruhe-Land e.V. 
Prinz-Wilhelm-Str.3,  76646 Bruchsal, Ute Wolf-Mazl, Telefon 07251 - 7130-312 
u.wolfmazl@awo-ka-land.de • montags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Kinder und Jugendliche

Nähen für Kinder 
in den Herbstferien 

Leitung: Uschi Goldade, Konfektionsschneiderin 
Wer hat Lust mit der Nähmaschine kreativ zu werden? 
Im Kinder-Nähkurs lernt ihr step by step das Nähen und am Ende 
fertigt jeder ein eigenes Werkstück. 
Bei der Anmeldung erfahrt ihr was mitzubringen ist. 
Eigene Nähmaschine bitte mitbringen. 

Weingarten 
AWO-Heim, Dörnigstr.9 

MO, 02. und MI, 04. Nov. 2015 
14:30-16:30 Uhr 

 

Gebühr: 10€ / 2 Termine plus Material 
Anmeldung erforderlich: Erika Hornfeck, 

Tel.: 07244/8657 
awo-weingarten-baden@t-online.de 

Seniorennachmittag bei der AWO - Oktoberfest
Kurz bevor der Oktober zu Ende geht, wollen wir ihn auch noch 
richtig feiern. Zu einem zü nftigen Oktoberfest am Donnerstag, 
29.10.2015 ab 14.30 Uhr wollen wir die Weingartner Senioren recht 
herzlich einladen. Fü r das leibliche Wohl gibt es Kaff ee und Kuchen 
und abends ein Bayrisches Vesper. Stimmung wird das Duo „Fanta-
stico“ mit Live Musik bringen. Sie haben ein großes Repertoire an 
Schlagern aus den 50er und 60er Jahren zum mitsingen und auch 
zum schunkeln. Über ein „volles“ Haus wü rden wir uns freuen.
Wer abgeholt werden möchte, ruft bitte ab 13 Uhr bei der AWO un-
ter 3134 an.

Ein Stü ck auf dem Europäischen Fernwanderweg
Zu unserer Herbstwanderung am Sonntag, den 25. Oktober 2015, 
treff en wir uns um 9:30 Uhr am Bahnhof Weingarten – West. Mit 
der S-Bahn fahren wir um 9:36 Uhr nach Durlach , weiter auf Gleis 
11 mit der S5 nach Ispringen. Unser Weg fü hrt uns zunächst durch 
den Ort, anschließend auf breiten Waldwegen bis zur St. Wendeli-
nus Kapelle (kl. Rastmöglichkeit nach ca. 1 Std.). Entlang der Tal-
wiesen und durch das Gengenbachtal wandern wir weiter bis nach 
Stein. Im Gasthaus „Krone“ ist eine Mittagseinkehr gegen 13:00 
Uhr vorgesehen. Gut gestärkt geht’s noch eine 3/4 Std. nach Bilfi n-
gen, um die Heimfahrt anzutreten. Die gesamte Strecke ist ca. 10 
km und gut begehbar.
Beachtet bitte: am 25.10.15 ist Zeitumstellung (Ende der Sommerzeit) !
Ankunft in Weingarten gegen 17:00 Uhr, evtl eine Stunde später.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderfü hrer : Gü nter und Anita Buchberger, Tel. (07244-) 20 58 111

Wandervorschläge fü r den Wanderplan 2016
Am 27. Oktober wollen wir den Wanderplan 2016 erstellen. Dazu 
benötigen wir Eure Wandervorschläge. Gebt bitte Eure Vorschlä-
ge bei einem der Vorstandsmitglieder ab bis spätesns am 25.10.15. 
Aus den Vorschlägen soll die ungefähre Dauer der Wanderung, der 
beste Termin etc. ersichtlich sein. Gerne könnt Ihr mehrere Vor-
schläge einbringen. Unsere Wanderfreunde und unsere Gäste freu-
en sich schon heute auf einen bunten Wanderplan mit Halbtages- 
und Ganztagestouren.
Schon heute besten Dank fü r Euer Engagement !!

Öff nungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöff net.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frü hgeschichte sowie
Naturkunde, Kü nstlerzimmer,
und Bibliothek sonn- und feiertags
von 15 Uhr bis 18 Uhr geöff net.
Derzeitige Sonderausstellungen:
„Erwin Koch – ein vielseitig
begabter Grafi ker und Maler“
„50 Jahre Bü rger- und Heimatverein“ in Wort und Fotos“
Sonderfü hrungen fü r Gruppen
sind fü r beide Museen
auch außerhalb der ü blichen
Öff nungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.
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 Die Seite der Volkshochschule 

Kompass Fair Einkaufen - Workshop 
Betina Lichter / Jochen Böder 
in Kooperation mit dem Ökumenischen Kreis Eine Welt 
Beim Einkaufen bestimmen häufig Aussehen und Preis die 
Produktauswahl. An diesem "Einkaufsabend" der besonderen 
Art für Männer und Frauen, die gerne einkaufen, werden Sie 
allerdings eine andere Brille aufsetzen und sich fragen, unter 
welchen Bedingungen die Warenvielfalt, die Sie in den 
Geschäften vorfinden, hergestellt wird und ob beim Einkaufen 
auch ein verantwortungsvoller Umgang mit unserer Natur und 
Fairness gegenüber den Arbeitern, die weltweit Waren 
herstellen, berücksichtigt werden können. Geht das, trotz vieler 
Missstände mit gutem Gefühl einzukaufen? Ist es möglich, mit 
einem Einkauf Menschen aus der Armut zu helfen? In diesem 
Workshop gehen Sie nicht nur diesen Fragen nach, sondern 
beschäftigen sich auch mit Fair Trade Zertifikaten und Bio 
Siegeln und lernen praktische Einkaufstipps kennen. 
Der Workshop behandelt schwerpunktmäßig den Einkauf von 
Lebensmitteln, Kleidung, Möbeln und Elektronik. 
Donnerstag, 19.11.2015, 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 
Anmeldung erforderlich!  8 Euro. 

Die (tägliche) Mikrobiologie um uns        Dr. Siegfried Strack 
Im täglichen Leben sind Sie von unzähligen kleinen 
Lebewesen umgeben, den Mikroorganismen. Schimmel auf 
Lebensmitteln oder in der Wohnung haben Sie alle schon 
gesehen, und man ist schon mal verunsichert, wenn zeitweise 
in den Medien täglich etwas über eine Bedrohung durch 
Bakterien oder Viren zu erfahren ist. Viele dieser Mikroben 
werden Sie an zwei Abenden gefahrlos näher kennenlernen, 
was als Orientierungshilfe dienen kann. Sie werden auch 
Kulturen ansetzen und dabei sehen, was sich z.B. auf 
Türklinken oder einem 10-Euroschein alles tummelt. Mitunter 
können Krankheitserreger dabei sein, aber die weitaus größere 
Zahl dieser Keime sind wertvolle Nützlinge, ohne die man gar 
nicht leben könnte. Mit den vielen Lebensmitteln, die mikrobiell 
erzeugt werden, beschäftigen Sie sich auch. Diese  werden 
dabei auch verkostet - von der Rohwurst über den Käse bis 
zum Wein. Für diesen Kurs sind keine Vorkenntnisse nötig. 
Mittwoch, 25.11.2015, 19:30 Uhr, 2 Termine, 8 Euro. 
Anmeldung erforderlich! 

Kulinarischer Herbst in der Toskana  A. Avunduk
Herb-würzige Rosmarin- und Thymianzweige treffen u.a. auf 
Steinpilze und Kürbis an Antipasti, Pasta, Risotto und 
aromatische (Wild-) Fleischgerichte. Quitten in ihrer schönsten 
Form machen das abschließende Dolci zu einem Erlebnis. 
Sie bereiten zusammen ein Menü, dass Sie zuhause gut 
vorbereiten können und Sie im Herbst die südliche Sonne 
ahnen lässt. Freitag, 13.11.2015, 18:30 Uhr, 23,20 Euro. 

 Kreatives Nähen   Susanne Maurer 
Sie lernen verschiedene Nähtechniken und Gestaltungs-
möglichkeiten der Crazy Wool Technik (das Legen und 
Vernähen von Wollfäden und Stoffstreifen zu netzartigen 
Stoffen). So wird ein Loop, Schal, Armstulpen oder ähnliches 
gestaltet. Im Anschluss können Kleidungsstücke mit dieser 
Methode aufgemotzt oder hergestellt werden. 
Voraussetzungen: Grundkenntnisse wie das Bedienen der 
Nähmaschine, vorwärts und rückwärts nähen. Nähmaschinen 
können gestellt werden. Bitte am ersten Kurstermin mitbringen: 
Woll- und Stoffreste sowie die üblichen Nähutensilien. 
Donnerstag, 12.11.2015, 19:00 Uhr, 3 Termine, 52,20 Euro. 

Online-Anmeldungen:   www.vhs-karlsruhe-land.de 

       VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Aktiv gegen den Schmerz 
in Kooperation mit dem Seniorenzentrum Haus Edelberg 
Hella Warnholz, Schmerz-Physiotherapeutin 
Häufige oder sogar chronisch anhaltende Schmerzen wirken 
sich auf Ihre gesamte Lebensqualität aus. Dank der 
Erkenntnisse der Hirnforschung über "Schmerzmuster" und 
"Schmerzverarbeitung" lässt sich eine entstandene 
Schmerzspirale stoppen: Mit gezielten Erfahrungen und 
besserer Kenntnis über Ihre Schmerzbewältigung können Sie 
in diesem Kurs ganz konkret erleben 
- was Ihnen gut tut;
- wie sich Ihr Kopf, Ihre Gelenke und Ihre Wirbelsäule

entlasten lassen;
- wie Ihre Aufrichtung wieder müheloser gelingt.

Ziel des Kurses ist es ... 
- über Schmerzverstärkung und -Bewältigung, Über- und

Unterforderung, Rückzug - Motivation, Bewegungsfrust
und Bewegungslust zu informieren;

- die Möglichkeiten von Stressbewältigung zu
verdeutlichen;

- die Unterbrechung möglicher Schmerzmuster zu fördern;
- die vorhandenen Bewegungsängste ab- und Sicherheit

aufzubauen;
- das Rüstzeug zu vermitteln, dass Ihre ganz persönlichen

Fähigkeiten und Grenzen besser einschätzen und
einsetzen zu können;

- die Aufmerksamkeit zu fokussieren;
- Anstöße zu geben, den eigenen Lebensalltag wieder aktiv

zu gestalten;
- den Stellenwert von Lebensqualität und Genuss zu

vermitteln;
- die Integration des Erlernten - auch für schmerzgeplagte

Bewegungsmuffel! - in den persönlichen Alltag
aufzuzeigen.

Dabei kommt die S.M.A.R.T.-Methode zum Einsatz, d.h.
- sich mit dem Schmerz auseinanderzusetzen;
- seine Mechanismen erkennen;
- sich der eigenen Aktivität und den eigenen Ressourcen

im guten Timing bewusst zu werden und zu handeln.

Die Kursleiterin arbeitet als SchmerzPhysiotherapeutin und im
Rahmen ihrer 20-jährigen Tätigkeit auch für die Deutsche
Schmerzgesellschaft an Fragen der bundesweiten Umsetzung
ambulanter interdisziplinärer Schmerztherapie, des Transfers
wissenschaftlicher Standards, wie Hirnforschung
(Neuroplastizität), bio-psycho-sozialen Grundlagen oder dem
kognitiven "Schmerz-Verlernen".
Mittwoch, 18.11.2015, 19:00 Uhr bis 21 Uhr,5 Termine, 90 Euro
Seniorenzentrum Haus Edelberg

Weinprobe 
in der Weinmanufaktur Weingarten 
Michael Kromer 
Donnerstag, 19.11.2015, 
19 Uhr bis 22 Uhr, 
Anmeldung erforderlich! 

Die beiden Dienstags-Kurse Fitnessgymnastik und Rückengymnastik 

starten nach den Herbstferien Anfang November. 
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B.L.u.T. e. V.

Sozialverband VdK 

Mühle Weingarten e. V.

Frauen nach Krebs

Vereinsnachrichten

Husten, Schnupfen, Heiserkeit 
Mit dem Herbst kommt die Erkältungszeit. Nasskaltes Wetter draußen, 
trockene Heizungsluft drinnen – da lässt der Schnupfen nicht lange auf sich 
warten. Was tun dagegen? Das Beste ist es sich zusammen gemütlich zu 
machen, und mal wieder die Familie zu genießen. 

Rechtzeitig in der Apotheke sich eindecken mit Zink, und einer Warmen Tasse 
Tee mit Ingwer. Dann ist alles halb so schlimm. 

Der VdK wünscht Ihnen einen erkältungsfreien Herbst. . .

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr.9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilde-
rung)

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 
2001 mehr als 550 Stammzell-
transplantationen ermög-
lichen. B.L.u.T.eV ist enger 
Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des 
UniversitätsKlinikums Hei-
delberg. Wir haben es uns 
zur Aufgabe gemacht, regio-
nal bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schlie-
ßen und durch Aufklärung 
und Öffentlichkeitsarbeit für 
die Krankheit Krebs ein Fo-
rum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus 
trifft sich in unseren Räumen 
eine Selbsthilfegruppe für 

Leukämie- und Lymphompatienten und deren Angehörige. Die Teil-
nahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarztset 
bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisierungs-
einrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Terminen 
und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0,
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Yoga-Gruppe
Mittwoch, 28. Oktober 2015 
18.30 – 20.30 Uhr, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten.
Bringen Sie bequeme Kleidung, Woll-
socken und eine Yogamatte (Isomat-
te, Turnmatte) mit. Bitte melden Sie 
sich bei Frau Koopmann Tel. 07244 / 
5060 an. Unkostenbeitrag: 6,00 € pro 
Yoga Session. Sie können jederzeit zu 
unserer bestehenden Gruppe dazu-
stoßen!

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Flohmarkt am 11.10.2015 - Rückblick
Am 11.10.2015 fand unser jährlicher Flohmarkt für Jedermann in
der Mineralix-Arena statt. Die grosszügigen Räumlichkeiten fan-
den bei den Verkäufern und auch bei den Besuchern großen An-
klang, so dass der Flohmarkt wieder ein voller Erfolg wurde. Dazu
bedurfte es wieder vieler fleißiger Helfer, ohne die die reibungslo-
se Durchführung nicht möglich gewesen wäre. Wir bedanken uns
an dieser Stelle ganz herzlich bei den Helfern beim Auf- und Ab-
bau, in der Caféteria und beim Kinderschmink-Team. Außerdem
bedanken wir uns beim Hausmeister sowie bei den Spendern der
Sachspenden für den Spendenverkaufsstand und natürlich bei all
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den zahlreichen Besuchern, die die Gelegenheit genutzt haben bei 
dem vielfältigen Angebot an fast 70 Tischen das ein- oder andere 
Schnäppchen zu fi nden oder im Kulturraum gemü tlich Kaff ee und 
leckere selbstgebackene Kuchen und Torten zu genießen. Am Ende 
des Flohmarktes konnten dann die Verkäufer nicht verkaufte Ware 
fü r die Flü chtlingshilfe Karlsruhe spenden, wovon sie sehr rege Ge-
brauch gemacht haben. Auch hierfü r ein herzliches Dankeschön 
im Namen der Ehrenamtlichen, die die Waren direkt zur Sammel-
stelle gefahren haben. Schön, dass unsere Idee, auf diese Art und 
Weise den Flü chtlingen zu helfen, so großen Anklang fand!

Termine, Termine, Termine!!!
Am 12. Dezember wollen wir im Anschluss an das Training ein vor-
weihnachtliches Grillen bei uns auf dem Hundeplatz veranstalten. 
Wir freuen uns ü ber zahlreiches Erscheinen. Und der Termin fü r 
die Jahreshauptversammlung 2016 steht auch schon, es ist der 
25. Juni.
Den nächsten regulären Arbeitseinsatz soll es am 19. März geben. 
Und und nun noch ganz wichtig: Nach der Zeitumstellung be-
ginnt das Training 2 Stunden frü her, also immer Samstags auf un-
serem Platz in der Breitwiese:
15.15 - 16.00 Welpenschule
16.00 - 17.00 Junghunde und Fortgeschrittene Auf unserer Websei-
te www.hundefreunde-weingarten.de fi ndet sich alles ü ber unse-
re Philosophie und weitere Informationen sowie Fotos vom Trai-
ning. Und wir sind auch auf Facebook: www.facebook.com/Hun-
defreundeWeingarten. Wir freuen uns immer ü ber interessierte

Quelle: B. Windbiel

„Das habe ich doch jetzt schon 100 Mal gesagt...
oder was in der Erziehung wirklich Wirkung zeigt...“
Sie sind Eltern? Dann kennen sie diese Situationen sicherlich nur zu gut: 
Sie reden und reden, doch Ihre Worte kommen bei ihren Kindern nicht an oder 
zeigen nicht die gewünschte Wirkung.
Es zeigt sich immer wieder, dass Kinder nicht das tun, was sie von Erwachsenen und 
Eltern gesagt bekommen, sondern, das was diese selbst tun und ihnen vor leben.
Eltern und Erwachsene können ihnen nur als Vorbild dienen und selbst das Verhalten 
zeigen, was sie bei den Kindern gerne sehen möchten.
Ein Abend für Eltern und  Interessierte, die in diesem Erkennen nicht nur eine 
Herausforderung, sondern auch eine Chance für sich und die Beziehung zu ihren 
Kindern sehen wollen. Neben der Vermittlung von Hintergrundinformationen  und 
Umgangsmöglichkeiten im Alltag dient der Abend  zum Erfahrungsaustausch. 

Geleitet wird der Abend von Tamara Burkard, Diplom Sozialpädagogin BA, 
selbst Mutter einer 10-Jährigen Tochter.

Termin: 22.10.2015, Beginn 20.00 Uhr
Ort: Bahnhofstraße 3, Weingarten (Baden)
Kosten: 5 Euro 
Anmeldung: Tel.:  07244 / 94 79 390
Mail: Allerdings-Veranstaltungen@web.de

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Besucher mit und (noch) ohne Vierbeiner!
Fü r Fragen stehen Jü rgen Stiller, 07257/931422, sowie Heiko Kneetz, 
07244/5599358, zur Verfü gung.

Gutes Gemü se - fü r eine nachhaltige Landwirtschaft 
in Weingarten
Gutes Gemü se ist eine Initiative zur Förderung der naturnahen 
Landwirtschaft und der nachhaltigen Entwicklung in Weingarten. 
Seit März 2014 bauen wir mit dem Landwirt Mike Hill eine Solida-
rische Landwirtschaft (SoLaWi) auf, ü ber die derzeit gut 100 Haus-

Tanzclub Kristall Weingarten e. V.
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SALSA	–	Kurs	
für	Anfänger	
der	Kurs	ist		für	Paare	und	Singles	
Mitglieder	und	nicht‐Mitglieder.	

4	Kurstage,	ab	30.	Oktober	2015	

Salsa	ist	getanzte	Lebensfreude!	Ein	
Rhythmus	der	begeistert	und	mitreißt,	

ein	Tanz	für	Körper	und	Seele.	

Wir	bieten	Anfängern		die	Möglichkeit,	den	kubanischen	Salsa	von	
Grund	auf	zu	lernen.	Es	wird	jeweils	1 Stunde Salsa‐Unterricht gegeben 

und anschließend 30 Minuten intensiv geübt. 

Unter	fachkundiger	Anleitung	werdet	Ihr	sicher	schnell	Euer	eigenes	
Gefühl	für	das	Salsa‐Tanzen	entwickeln.	

Ort:		

Löwensaal	in	Weingarten,	Gasthaus	"Zum	goldenen	Löwen",	Marktplatz	15	

Jeweils	freitags,	18.30‐20.00	Uhr	

30.	Oktober 06.	November
20.	November 27.	November

Kursgebühr:	38	€,	p.	P.	

Anmeldung:	SMS	0176	220	46	164	

Info/Kontakt:	kristall‐weingarten.de	

Gutes Gemüse e.V.
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halte wöchentlich Gemüse aus naturnahen Anbau beziehen. Dieses 
Gemüse kommt frisch vom Feld, schmeckt gut, ist gesund und hat 
kaum einen Transportweg hinter sich.
Solidarische Landwirtschaft bedeutet aber noch mehr als das. Es 
ist eine andere Art des Wirtschaftens, bei dem VerbraucherInnen 
und Landwirt eine Partnerschaft eingehen. Die VerbraucherInnen 
gehen in finanzielle Vorleistung und ermöglichen so einen Anbau, 
der sich an ökologischen Kriterien und nicht rein an Wirtschaft-
lichkeit orientiert. Sie erhalten dafür - ähnlich einer Aktie - einen 
Anteil der gesamten Ernte. Weil das Risiko eines naturnahen An-
baus gemeinschaftlich getragen wird, kann nun auch hier in Wein-
garten wieder Gemüse angebaut werden. So trägt unsere SoLaWi zu 
einer nachhaltigen Lebensmittelproduktion, zur Pflege des Bodens 
und nicht zuletzt zu einer vielfältigen Kulturlandschaft bei.
Praktisch geht das bei uns so: man kann ein Gemüse-Abonnement 
für eine Saison erwerben (April-September und Oktober-März) und 
bezahlt dieses im Voraus. Mit dem Geld werden Saatgut und Jung-
pflanzen bestellt, Investitionen getätigt, die Arbeitskraft bezahlt - 
eben der landwirtschaftliche Betrieb finanziert. Ab Saisonbeginn 
kann man dann jede Woche am Samstag von 9 bis 11 Uhr frisches 
Gemüse am Höhefelder Hof abholen, und zwar in der Menge, die 
zu diesem Zeitpunkt erntereif ist. Hinzu kommen ein paar wenige 
Sorten eingelagertes Gemüse, das aus Zukauf vom nächst gelege-
nen zertifizierten Gemüsebaubetrieb stammt.
Der Einstieg in unsere SoLaWi ist wieder ab April 2016 möglich, 
eine Vormerkung kann schon jetzt erfolgen unter solawi@gutes-
gemuese.de. InteressentInnen können sich auf unserer Webseite 
www.gutesgemuese.de über unsere SoLaWi informieren.
Dort kann man auch einen Newsletter bestellen, über den wir alle 
aktuellen Informationen bekannt geben. Außerdem sind wir auf 
facebook zu finden unter http://facebook.gutesgemuese.de.

Jahrgang 1939
Unser geplanter „Stammtisch“ findet statt am Freitag, 23. Oktober 
2015, um 17:00 Uhr, in der Mineralix-Arena. Hierbei wollen wir 
besprechen welche Aktivitäten wir im Jahre 2016 unternehmen. Es 
werden auch Bilder von unserem 75. Geburtstag sowie von unserem 
Ausflug ins Kakteenland gezeigt. Unser Schulkamerad Klaus Hart-
mann wird uns aus seinem neuesten Werk „Weingartener Impres-
sionen“ einige selbstgemalte Bilder vorstellen und die zugehörigen 
Verse rezitieren. Das Heftchen kann auch an diesem Abend erwor-
ben werden.
Herzliche Einladung an alle Schulkameradinnen und Schulkame-
raden zu diesem Treffen am 23.10.2015.

Jahrgang 1945/46
Unser nächster Stammtisch ist am Mittwoch, den 28.10.2015 im Vo-
gelpark in der Waldbrücke. Beginn um 15:00 Uhr Johann

Jahrgang 1948/49
Zu einem herbstlichen Stammtisch laden wir am Donnerstag, den 
5.11.2015 um 18.30 Uhr ein. Treffpunkt im Lokal „Zum Hasen“ in 
Weingarten, Langer Bruchweg 1.

Jahrgang 1960/61
Wir treffen uns am 30.10. in der Pizzeria Waldstadion um 19:00 Uhr 
dieses Jahr zum letzten Mal, also zahlreich erscheinen.

Jahrgang 1961/1962
Unser nächster Klassenstammtisch findet am Freitag, 06.11.2015 ab 
18.00 Uhr in der Mineralix-Arena statt.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Bürger helfen Bürgern Weingarten: Was wir bieten.. unsere 
Unterstützungsangebote:
- Gegen das Alleinsein und Entlastung pflegender Angehöriger
- Hilfen im Alltag
- Mobil mit dem Auto
- Wie geht was?
- Arbeiten in Haus und Garten - Hilfen am PC
Informationen gibt es von Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Spielergebnisse
FVgg Weingarten 1 – SV K-Beiertheim 1 1:3
Torschütze: Steffen Schlimm
FVgg Weingarten 2 – SV K-Beiertheim 2 2:6
Torschützen: Andre Sanfilippo, Moritz Ruf

Spielevorschau
Sonntag, 25. 10. 2015
13.00 Uhr: Spfr. Forchheim 3 – FVgg Weingarten 2
15.00 Uhr: Spfr. Forchheim 1 – FVgg Weingarten 1

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016

23.10.2015
C1-Jugend: SG Pfinztal : SG Bla/Wgt um 18:45
24.10.2015
F1/F2Jugend: Spieltag 5 gegen 5 ab 9:30 in Weingarten
E2-Jugend: FVgg : FSSV ab 11:00
E1-Jugend: FVgg : FSSV ab 12:00
D2-Jugend: FVgg : ESG KA ab 13:45
C2-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Pfinztal ab 15:00 in Wgt
B-Jugend: SG Wgt/Bla : SG Forchheim ab 14:30 in Bla
A-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Daxlanden ab 16:30 in Wgt
29.10.2015
D1-Jugend: FV Linkenheim : FVgg um 18:00

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Foto: Geralt

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend
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Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
12.10.2015
D1-Jugend Kreispokal: FVgg : FC Friedrichstal 2:0
13.10.2015
D2-Jugend: TSV Reichenbach : FVgg 0:2
15.10.2015
B-Jugend Kreispokal: FV Malsch : SG Wgt/Bla 3:1
16.10.2015
D2-Jugend: SG Au/Mutt/Ittersbach : FVgg 1:2
17.10.2015
E2-Jugend: PS KA : FVgg 0:1
E1-Jugend: PS KA : FVgg 0:1
D1-Jugend: FVgg : PS KA 1:0
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : SG KA Nordost 4:0
A-Jugend: SG Malsch : SG Bla/Wgt 1:2
18.10.2015
B-Jugend: SG Wgt/Bla : SVK Beiertheim 0:4

Erster Auswärtserfolg der E2-Jugend des FVgg Weingarten beim 
Post SV
Am vergangenen Samstag gingen unsere Jungs hoch motiviert die 
nächste Auswärtsaufgabe beim Post SV Karlsruhe an, nachdem Sie 
am vorherigen Spieltag in der letzten Minute noch den Ausgleichs-
treffer gegen den Karlsruher SV hinnehmen mussten.
Von Beginn an wurde der Gegner mit starkem Pressing und guten 
Kombinationsspiel unter Druck gesetzt, so dass es nur eine Frage 
der Zeit war wann der erste Treffer fällt. Dem 1:0 in der 5. Minu-
te folgten dann auch umgehend die nächsten Treffer und somit 
führte man sehr souverän mit 4:0. Durch die überlegene Führung 
ging leider etwas die Konzentration verloren und kassierten vor 
der Halbzeit noch den Anschlusstreffer.
Leider konnten die Jungs auch in der 2. Hälfte die spielerische Qua-
lität und Konzentration der ersten 20 Minuten nicht mehr abrufen 
und mussten somit noch zwei weitere Gegentreffer hinnehmen. 
Doch zuletzt stand ein verdienter 4:3 Erfolg und der Sprung auf Ta-
bellenplatz vier.

Ergebnisse vom letzten Wochenende
Oberliga Damen
TSV Weingarten - VSG Kleinsteinbach 3:1 / 101:92 (25:21 28:26 23:25 
25:20)
Bezirksklasse Damen
DJK Bruchsal - TSV Weingarten 2 3:0 / 75:61 (25:22 25:23 25:16)
Vorschau auf Samstag 24.10.2015

Unsere E2 am 17.10. beim Post SV

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

Bezirksklasse Damen
15:00 Uhr TV Brötzingen 2 - TSV Weingarten 2
Maihäldenhalle Pforzheim-Brötzingen
Oberliga Damen
18:00 Uhr FT 1844 Freiburg - TSV Weingarten
Burdahalle Freiburg

Oberliga Damen: Noch nicht perfekt, aber dennoch 3 Punkte
Am vergangenen Sonntag traten die Damen des TSV endlich wie-
der in der Mineralix-Arena an, wo sie auf einen der Neulinge in der 
Liga, die VSG Kleinsteinbach, trafen. Zwar sprach bereits im Vor-
feld viel für die Heimmannschaft, jedoch galt es wie immer, keinen 
Gegner zu unterschätzen. Schließlich hatte sich auch der Weingar-
tener Kader in den letzten Wochen noch etwas verändert.
So startete die Mannschaft aus Weingarten unter anderem mit Co-
rinna Schiefer, der „Neuen“ auf der Mitte, in das Spiel. Zu Beginn 
gestaltete sich dieses noch ausgeglichen, jedoch gelang es dem TSV 
sich im richtigen Moment abzusetzen und den Satz mit 25:21 zu 
gewinnen. Deutlich routinierter zeigten sich die Spielerinnen im 
zweiten Satz. Sie erspielten sich früh einen Vorsprung, der zum 
Satzgewinn eigentlich reichen sollte. Jedoch schlichen sich am 
Ende doch noch einmal einige Fehler ein, die zu einer ungewollt 
spannenden Endphase führten. Letztendlich ging der Satz aber mit 
28:26 an die Heimmannschaft.
Der dritte Satz begann daraufhin wieder sehr ausgeglichen, jedoch 
waren es diesmal die Gäste, die sich weit absetzen konnten. Der 
Rückstand von 13:20 ließ schon Schlimmes befürchten. Aber die 
Mannschaft wäre nicht sie selbst, wenn sie in dieser Situation auf-
gegeben hätte. Nicht zuletzt dank starken Aufschlägen von Saskia 
Seiwert kam man wieder bis zu einem 23:23 heran. Leider musste 
sich der TSV am Ende dann aber mit 23:25 geschlagen geben. Nun 
traten die Spielerinnen der VSG natürlich wieder selbstbewusster 
auf, aber auch die Damen des TSV wollten das Spiel nicht wieder 
aus der Hand geben. Alles verlief ähnlich wie im ersten Satz: ausge-
glichen. Doch zur Erleichterung aller ließ man es nun nicht mehr 
spannend werden. Mit einem starken Angriff von Tanita Witt wur-
de der Satz mit 25:20 und somit auch das Spiel mit 3:1 gewonnen.
Insgesamt zeigte sich die Mannschaft zwar nicht recht zufrieden 
mit sich selbst, war man von der Höchstleistung doch noch et-
was zu weit entfernt, doch bevor die Spielerinnen am kommenden 
Samstag die Reise zum FT Freiburg antreten, ist noch Zeit, um zu 
dieser wieder zurückzufinden. Bis dahin können sich die Damen 
aus Weingarten aber noch an ihrem Platz an der Tabellenspitze er-
freuen. Das nächste Heimspiel wird dann erst wieder am 01.11.2015 
um 15:00 stattfinden.

Seniorenwanderung
Bei trübem und nasskaltem Wetter trafen sich am 15. Oktober 
um 09.30 Uhr sieben unentwegte Wanderer zur Teil-Ortsbege-
hung. Nach einem Zwischenstopp und Besichtigung der Firma 
Stärk steuerten Alle die warme Stube der Gaststätte „Kleinpeter“ 

Sandra Przybulewski findet ein Loch im gegnerischen Block

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern
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an. Nach gutem Essen und Trinken, frisch gestärkt und gewärmt, 
kehrte man zurück nach Hause.
Nächste Seniorenwanderung ist am Donnerstag, 19. November 
2015. Näheres siehe TBR.

HERREN 1
Badenligaderby gegen den TV Knielingen in der Blankenlocher Sport-
halle Das nächste Heimspiel der Kaupaschützlinge findet am Sonntag 
25.10.2015 um 17.30h statt.
Kein geringerer als der TV Knielingen, ungeschlagener Tabellendrit-
ter mit Aufstiegsambitionen stellt sich im Karlsruher Badenligadu-
ell. Die vom Alexander Job trainierte Karlsruher Vorstädter haben bis-
her alle Spiele in äußerst souveräner Art und Weise gewonnen, die 2 
Minuspunkte resultieren aus dem Schiedsrichtermalus. Zusätzliche 
Brisanz erfährt das Spiel aus der Tatsache, dass Pat Ebel, der letztjäh-
rige Goalgetter der HSG Weingarten/Grötzingen, den TV Knielingen 
massiv verstärkt. Mit Spielmacher T. Bäuerlein, dem bärenstarken 
Rückraumschützen Borrmann und dem ehemaligen rumänischen 
Nationaltorhüter Panazan wird Knielingen sicherlich auch bei der 
Vergabe der Meisterschaft ein gehöriges Wörtchen mitreden.
Wir dürfen gespannt sein, wie unsere junge Truppe gegen diese aus-
gebuffte Mannschaft agieren wird. Wenn die Anzahl der technischen 
Fehler aus dem Birkenauspiel reduziert werden kann, geht sie sicher-
lich nicht chancenlos in dieses Prestigeduell um die Vorherrschaft im 
Karlsruher Handball. Eigentlich hat die SG nichts zu verlieren, gegen 
den großen Favoriten TV Knielingen kann sie nur gewinnen.
Die SG Stutensee/Weingarten würde sich freuen, wenn alle Fans die 
Mannschaft weiterhin unterstützen.

HERREN 2
SG Stutensee-Weingarten – Turnerschaft Durlach 30:34 (19:15)
Erneut starke Leistung reicht nicht für 60 Minuten
Das straffe Auftaktprogramm der Landesligamannschaft der SG 
Stutensee-Weingarten setzte sich dieses Wochenende gegen die 
Turnerschaft aus Durlach fort. Nach einem glanzlosen Auftritt in 
Büchenau hatte sich die Mannschaft von Zlatko Dozic einiges vor-
genommen, um weitere Punkte einzufahren. 
Die SG startete gut in die Partie. Bereits nach knapp vier Minuten 
konnte man mit 4:1 vorlegen. Nun kamen auch die Durlacher bes-
ser in die Partie. Vor allem Finn Brunk konnte mit seiner Größe und 
Wurfkraft die SG-Abwehr immer wieder überwinden. Nach dem 
5:5 Ausgleich in der siebten Spielminute gestaltete sich das Spiel 
ausgeglichener. Während die Durlacher ihre körperliche Überle-
genheit mit Würfen aus dem Rückraum in Tore umsetzen konn-
ten, gelang es unserer zweiten Mannschaft immer wieder mit spie-
lerischen Mitteln den starken Mittelblock der Gäste zu umgehen 
und man konnten sich wieder auf 14:10 in Minute 21 absetzen. Ins-
besondere Taulant Uka konnte im Angriff der SG überzeugen und 
schaffte es zusammen mit Thomas Jonda häufig selbst die Abwehr 
der Durlacher zu überwinden, oder den freien Mann am Kreis zu 
finden, wo Dominik Balog sicher die Chancen verwerten konnte. 

Nach der Wanderung

HSG Weingarten-Grötzingen

Mit zwei vergebenen Möglichkeiten für eine Fünf-Tore-Führung 
ging es mit 19:15 in die Halbzeit.
Nach dem Seitenwechsel stand die Abwehr der SG deutlich unsi-
cherer, was sich auch auf das Angriffsspiel der Gastgeber auswirkte. 
Zu sehr verwickelte man sich in Einzelaktionen und lies die spie-
lerische Leichtigkeit der Halbzeit vermissen. Durlach agierte deut-
lich konsequenter im Angriff und konnte in der 35. Minute erstmals 
auf ein Tor zum 22:21 verkürzen. In der Folge konnte man zwar die 
Führung verwalten, musste aber für die Tore deutlich mehr arbei-
ten als die Durlacher. Als Folge schwanden bei der SG die Kräfte und 
man musste in der 54. Minute mit dem Gegentreffer zum 29:30 erst-
mals die Führung an die Turnerschaft abgeben.
In den letzten Minuten der Partie passte sowohl im Angriff als auch 
der Abwehr nicht mehr viel. Die Gäste setzten dies konsequent in 
Tore um, sodass am Ende ein 30:34 auf der Anzeigetafel stand.
Es spielten:
Kimo Toema, Simon Heitlinger; Tobias Bartsch, Timo Dittes (1), 
Jakob Fassunge (3), Lukas Nagel (4), Thomas Jonda (4), Patryk 
Dzierzawski (1), Felix Hofmann, Tim Dichiser, Jens Lengert (4), Tau-
lant Uka (9/5), Dominik Balog (4)

MÄNNL. C-JUGEND
Unnötige Niederlage: TS Durlach - HSG 31:24 (15:12)
Im Derby gegen die TS Durlach wollte man sich für die Niederlage in 
der Landesqualifikation revanchieren und fuhr, besonders nach dem 
Sieg gegen Li-Ho-Li, mit reichlich Selbstvertrauen zum wichtigen 
Auswärtsspiel. Leider mussten wir neben unserem Torwart Rouven 
auf Dominik und Aaron verzichten, sodass wir nur mit 7 Spielern, also 
ohne Auswechselspieler, antreten mussten.
Nach einem guten Start kämpften sich die Durlacher wieder in die 
Partie, es konnte sich kein Team deutlich absetzen. Im Angriff kam 
man mit Übersicht und gutem Tempo immer wieder zu einfachen To-
ren, wohingegen es den Gegnern in der Abwehr erneut zu einfach ge-
macht wurde. So stand zur Pause ein akzeptables 15:12 auf der Anzei-
getafel.
Nach der Pause herrschte wie gegen PSK kollektive Müdigkeit. Die 
HSG spielte im Angriff Standhandball und packte in der Abwehr nicht 
entschlossen genug zu. Zwar konnten sich die Jungs 7 Minuten vor 
Ende nochmal bis auf 2 Tore heranarbeiten, danach lief aber gar 
nichts mehr zusammen und man lud die Turnerschaft durch un-
nötige Fehler zu vielen Kontern ein. Nach der verdienten, wenn 
auch unnötigen 31:24-Niederlage geht es nun in 2 Wochen gegen 
die JSG Kraichgau, wo man sich die nächsten Zähler erhofft.
Es spielten: Janne (Tor, hervorragend), Jonas (1), Leo (6), Marvin (12), 
Phillip (1), Simeon (2), Jan (2)

WEIBL. E-JUGEND
Klare Niederlage und kleine Lehrstunde in Rintheim mit 21:2
Am 1.10.2015 traten unsere E-Jugend Mädels zum ersten Rundenspiel 
in Rintheim an. Die mannschaftliche Geschlossenheit war vorbildlich, 
da wir mit 9 Spielerinnen fast komplett angereist waren. Der Spielver-
lauf selbst war dann für viele Spielerinnen eine neue Erfahrung.
Die Erkenntnis dass Handball ein schnelles Spiel ist und wie einfach 
es manchmal sein kann, wurde durch 3-4 Spielerinnen des Gegners 
vorgeführt, was dann zu einem 10:0 Pausenrückstand führte. In der 
zweiten Hälfte konnten einige Mädels ihre Unsicherheit weites ge-
hend ablegen, trauten sich etwas zu, und kombinierten sicherer was 
leider nur zu wenig zählbarem umgemünzt werden konnte. Viele 
Laufwege im Angriff und der Abwehr waren einigen noch nicht klar, 
so wurde die Zuordnung im Spiel häufig vernachlässigt. Im Tor war 
uns Tascheen ein guter Rückhalt und verhinderte so eine noch deut-
lichere Niederlage.
Es spielten: Tascheen (Tor), Lucie (1), Elena (1), Marie, Jana, Elli, Kyla, 
Zoe, Hannah

WEIBL. C-Jugend
Ungefährdeter Sieg: HSG Weingarten/Grötzingen – MTV Karls-
ruhe 16 : 9 (7:6)
In einem unspektakulären Spiel ging man schnell mit 6:1 in 
Führung. Der Gegner wurde zu Beginn regelrecht von Chantal 
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Schulz „erschossen“, doch dann stellt der MTV sich darauf ein und 
es wurde zunehmend schwieriger. Die restliche Mannschaft um 
Chantal war ratlos und bewegungslos und so kam der MTV bis zur 
Pause auf 7:6 heran. Nach der Pause gelang es dem MTV sogar in 
Führung zu gehen, doch das sollte das erste und letzte Mal in die-
sem Spiel sein. Der HSG gelang es zunehmend über andere Spie-
ler Tore zu werfen und so konnte sich die Kreisläuferin Luzia auch 
gleich mehrmals erfolgreich durchsetzen.
Am Ende hat man das Spiel verdient gewonnen, doch die Leistung 
war zu statisch und die Bewegung der Spielerinnen ohne Ball wur-
de sehr vermisst.
Es spielten:
Julia A., Anna Z. (1), Anna-Sophie R., Lilli-Sophie F. (2), Julia L., Sofia 
M., Luzia A. (3), Luana P. (1), Jule G., Nina F., Chantal S. (9), Larissa M

Vorschau:
Herren 4, 24.10.2015, 17:00 Uhr: SG Stu-Wei 4 – HSG Ettlingen/Bruch-
hausen 2 (Sporthalle 1 Schulzentrum Blankenloch)
Herren 3, 24.10.2015, 19:00 Uhr: SG Stu-Wei 3 – TV Knielingen 2 
(Sporthalle 1 Schulzentrum Blankenloch)
mE-Jugend, 25.10.2015, 12:15 Uhr: HSG Wei/Grö – HSG Walzbachtal 
2 (Weingarten)
wC-Jugend, 25.10.2015, 13:45 Uhr: HSG Wei/Grö – TG Eggenstein 
(Weingarten)
Herren 2, 25.10.2015, 15:30 Uhr: SG Stu/Wei 2 – HSG Ettl/Bruchhau-
sen (Sporthalle 1 Schulzentrum
Blankenloch)
Herren 5, 25.10.2015, 15:30 Uhr: SG Stu/Wei 5 – Turnerschaft Durlach 
5 (Weingarten)
Herren 1, 25.10.2015, 17:30 Uhr: SG Stu/Wei – TV Knielingen (Blan-
kenloch)
Herren 1, 31.10.2015, 19:30 Uhr: HSV Hockenheim – SG Stu/Wei (Hok-
kenheim)

Misslungener Rückrundenstart gegen den KSV Ispringen
Auch 23 Stunden später startete der SVG erfolgsversprechend in 
den ersten Kampf der Rückrunde, der den Stilartwechsel in den un-
teren und oberen Gewichtsklassen mit sich brachte. In seinem er-
sten Saisonkampf legte der Norweger Thomas Roenningen gegen 
Ceyhun Zaidov los wie die Feuerwehr. Nach einer grandiosen 5er-
Wertung und anschließender 4-Punkte-Wertung brachte er den 
Ispringer Neuzugang bereits an den Rand einer Schulternieder-
lage. Zu Beginn des zweiten Kampfabschnitts musste dieser dann 
den Kampf verletzungsbedingt aufgeben und Weingarten ging so-
mit mit vier Punkten in Führung. Diese Führung schmolz dann 
aber leider schneller dahin als es den Germanenanhängern recht 
war. Magomed Nurov und Vladimir Egorov konnten an ihre star-
ken Vortagesleistungen leider nicht anknüpfen. Nurov musste sich 
dem starken Russen Belonovski mit 0:2 Mannschaftspunkten ge-
schlagen geben und Egorov ließ gegen den Ex-Germanen Marcel 
Ewald in der letzten Sekunde den Sieg aus den Händen gleiten. 
Auch Ramsin Azizsir konnte in seinem ersten Saisonkampf nicht 
an seine gute Leistung der Weltmeisterschaften anknüpfen und 
unterlag im Halbschwergewicht Ardo Arusaar denkbar knapp. Im 
letzten Kampf vor der Pause war dann zumindest auf Publikums-
liebling „Johnny“ Panait Verlass. Gegen Tonimir Sokol konnte der 
Wahlweingartener ungefährdet zwei Zähler dem Punktekonto der 
Germanen gutschreiben und somit für die 6:4-Pausenführung sor-
gen. Diese Führung baute im Anschluss William Harth weiter aus. 
Gegen den amtierenden Deutschen Meister Michael Kaufmehl be-
wies William, wer die wahre deutsche Nummer eins im Limit bis 
86 kg Freistil ist. In den folgenden drei Kämpfen waren dann aller-
dings die Gäste aus dem Enzkreis an der Reihe. Vasyl Shuptar, Jan 
Rotter und Adam Juretzko mussten ihren Konkurrenten jeweils 
zwei Mannschaftszähler überlassen und plötzlich führte der KSV 
Ispringen somit mit 8:10 Punkten. Im alles entscheidenden Duell 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

der Gewichtsklasse bis 75 kg Freistil lag es dann an Georg Harth, 
den Sieg oder zumindest ein Unentschieden zu erkämpfen.
Zwar konnte er seinen Kampf gegen Tim Müller gewinnen, steuer-
te jedoch nur einen Mannschaftspunkt bei, was den Sieg für die Gä-
ste als Konsequenz mit sich zog.

SVG lässt am Doppelkampfwochenende Punkte liegen
Im Aufeinandertreffen der beiden letztjährigen Finalisten um die 
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft sah es am Freitagabend lan-
ge Zeit nach einem Sieg der Germanen aus. Vier der ersten fünf Be-
gegnungen konnte der SVG für sich entscheiden und zur Halbzeit-
pause eine 5:1-Führung notieren.
Dabei zeigten vor allem die diesjährigen Neuzugänge Vladimir Ego-
rov und Magomed Nurov Spitzenleistungen. Egorov bezwang Ghe-
nadieTulbea sensationell mit 7:2 Wertungspunkten und fügte dem 
Ex-Germanen die erste Saisonniederlage zu. Nurov war nach sei-
nem nichtgelungenen Debüt im Trikot der Germanen auf Wieder-
gutmachung aus und zeigte diesmal seine Klasse. Gegen den aus 
Weingartener Sicht lange unbezwingbaren Nicolai Ceban sicherte 
er sich einen 1:0-Punktsieg. Die weiteren Siege steuerten in Halb-
zeit eins Deniz Menekse und Vasyl Shuptar bei, aber auch Oliver 
Hassler zeigte bei seiner 0:1-Niederlage einen Anstieg seiner Form-
kurve.
Seine absolute Topform unterstrich im ersten Kampf nach der Pau-
se Ilian Georgiev. Im Limit bis 86 kg griechisch-römisch steuer-
te er gegen den Deutschen Florian Neumaier zwei weitere Mann-
schaftszähler hinzu. Doch dann folgte der Tiefschlag für alle Ger-
manenanhänger. Istvan Levai fand gegen den Nendinger Neuzu-
gang Daniel Cataraga überhaupt nicht in den Kampf und mus-
ste sich seinem Widersacher technisch überlegen geschlagen ge-
ben. Zwar ließ sich im Anschluss William Harth von diesem Faux-
pas ganz und gar nicht beeindrucken und lieferte einen seiner be-
sten Kämpfe im Trikot der Germanen ab. Aber auch sein sensa-
tioneller 1:0-Punktsieg gegen den internationalen Topmann Pio-
tr Ianulov war nicht genug für den Weingartener Gesamtsieg, da 
im Anschluss sein Bruder Georg seiner Favoritenrolle gegen Sa-
met Dülger nicht gerecht werden konnte und dem Nendinger zwei 
Mannschaftszähler überlassen musste. Zwar führten die Germa-
nen somit vor dem letzten Kampf immer noch mit 8:7, jedoch stand 
noch das Aufeinandertreffen zwischen dem „Commander“ Adam 
Juretzko und dem frischgebackenen Weltmeister Frank Stäbler 
aus.Letzterer konnte sich eine 3:0-Führung erarbeiten und hielt 
den Nendinger Sieg somit schon in Händen. Doch der Altmeister 
Juretzko gab zu keiner Zeit auf und sicherte den Germanen 30 Se-
kunden vor Schluss das Unentschieden.

Vladimir Egorov gegen Ghenadie Tulbea

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de
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www.svweingarten.com

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Termine 2015:
31.10.2015 Landeskönigsball des Bad. Sportschützenverbandes
14.11.2015 Königsball mit Proklamation der Königsfamilie und des 
Bürgerkönigs
Bogenschießen im Winterquartier
Ab sofort findet das Training für Bogenschießen wieder in der Hal-
le (Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wilhelm-Straße) statt.

Landeskönigsball 2015
Anmeldungen zum Landeskönigsball am 31. Oktober 2015 im Kul-
turzentrum Harres in St. Leon-Rot sind ab sofort bei SF Simone 
Garcia Montes unter Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com 
möglich.

Bilder Oktoberfest 2015
Ab sofort stehen die Bilder unseres 2. Oktoberfestes auf unserer Ho-
mepagewww.svweingarten.com zur Ansicht bereit.

Vereinsausflug 2015
Trotz des ungemütlichen Regen-
wetters starteten wir gut gelaunt 
sonntagmorgens am Weingarten-
er Bahnhof mit der Stadtbahn in 
Richtung Pfalz. In Landau ange-
kommen erreichten wir nach ei-
nem kurzen Spaziergang den größ-
ten Reptilienzoo Deutschlands. Al-
les was „kreucht und fleucht“ konn-
te in den artgerecht gestalteten Le-
bensräumen Regenwald, Halbwüste 
und Wüste bestaunt werden. Vor 
den insgesamt 50 Landschaftster-
rarien standen wir teils mit großem 
Respekt, wie z.B. bei der giftigen Vo-
gelspinne oder riesigen Phytons, es 
waren aber auch niedliche Äffchen 
und neugierige Erdmännchen zu 
beobachten.
Als wir das tropische Klima des Reptiliums wieder verließen, stell-
ten wir im Freien fest, dass unser Organisator Willi den Program-
mablauf gut gewählt hatte. Denn zum Nachmittag hin wurde das 
Wetter für den Besuch der Landesgartenschau immer besser. Trok-

Anglerverein Weingarten

kenen Fußes erreichten wir das weitläufige Gelände und kehrten 
dort erst einmal im „Marktrestaurant Remise“ ein. Neben defti-
gen Pfälzer Spezialitäten wie Fleeschknöpp gab es natürlich auch 
den einen oder anderen Weinschoppen. Frisch gestärkt machten 
wir uns auf Erkundungstour auf dem ehemaligen Kasernengelän-
de „Estienne et Foch“, das für die Landesgartenschau aufwändig 
umgestaltet wurde. Üppig blühende Beete in herbstlich buntem 
Gewand, elegante Parklandschaften und facettenreiche Themen-
gärten gab es im Freien zu bestaunen. Aber auch in den ehemali-
gen Kasernenhallen war viel zu entdecken, ein besonderer Reiz der 
dortigen Ausstellungen war der interessante Kontrast zwischen 
Militärgebäude und gärtnerischer Kunst. Zwischendurch boten di-
verse Einkehrmöglichkeiten Gelegenheit für eine Kaffee- und Ku-
chenpause. Das Wetter hatte sich inzwischen sonntagsfein ge-
macht und beim gemeinsamen Ausklang konnten wir sogar noch 
gemütlich in der Sonne sitzen und den gelungenen Ausflugstag Re-
vue passieren lassen. Danke an Willi Schmidt für die Organisation! 
Dass die schöne Pfalz nicht nur für uns ein attraktives Ausflugsziel 
war, stellten wir spätestens auf der Rückfahrt in der brechend vol-
len Stadtbahn Richtung badische Seite des Rheins fest.

Abt. Angler
Am Samstag, 24. Oktober findet der Feederruten-Cup für Erwach-
sene und Jugendliche statt. Kartenausgabe ab 13 Uhr am Vereins-
heim, Angelzeit v. 13.30 - 17 Uhr.

Wassergymnastik
Dienstag, 27. Oktober, 19.00 Uhr, Walzbachbad

Herzsportgruppe
Mittwoch, 28. Oktober, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena

Unsere Ansprechpartner gibt Ihnen jederzeit gerne Auskunft:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325,
postmaster@bsv-weingarten.de,
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397,
Fragen zu unserer Herzsportgruppe an Witolf Steglich, 2. Vors.,
Tel.: 07244-741716

Dennis Marschall beendet die Saison als 
Meisterschafts-Dritter
Heimrennen für Dennis Marschall am vergangenen Wochenen-
de: Zum Saisonfinale des Audi Sport TT Cup ging es zurück an den 

Landesgartenschau Landau

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Dennis Marschall kommt auf Platz 3 des Audi Sport TT Cups und damit bester Tourenwa-
gen-Rookie ins Ziel. 
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Ort des ersten Rennens nach Hockenheim. Der Eggenstein-Leo-
poldshafener und MSC‘ler zeigte nach einem schwierigen Qua-
lifying eine starke Aufholjagd im Samstagsrennen und schramm-
te nur hauchdünn am Podest vorbei. Im Sonntagsrennen beende-
te ein unverschuldeter Zwischenfall seine Podest-Träume. Dennis 
schließt die Saison als Meisterschaft-Dritter und bester Tourenwa-
gen-Rookie ab.
Das Resümee von Dennis: „Ich bin mit meiner Saison im Audi 
Sport TT Cup zufrieden. Ich habe im Endeffekt gelernt, wie ich ein 
solches Auto bewegen muss. Ein Cup-Rennwagen ist komplett an-
ders als ein Formel-Auto und ich musste meinen Fahrstil deutlich 
umstellen. Gleichzeitig hieß es, einige Prozesse zu verinnerlichen, 
wie auf die Reifen und Bremsen im Qualifying zu achten. 
Die Saison war eine ganz neue Welt für mich, aber ich sehe im Tou-
renwagen-Sport auf jeden Fall meine Zukunft. 2015 war nach dem 
Umstieg aus dem Formel-Sport ein gutes Lehrjahr für mich und 
eine tolle Gelegenheit, um mich an den Tourenwagen-Sport zu ge-
wöhnen. Für die kommende Saison gibt es noch keine Entschei-
dung. Die Optionen sind von der neuen ADAC TCR Germany, dem 
ADAC GT Masters, bis hin zu einer weiteren Saison im Audi Sport 
TT Cup vielfältig – und vielleicht tuen sich sogar weitere auf.“

So kennen wir unseren Nachwuchs-Rennfahrer: Nach starkem Rennen auf dem Podest!

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Re-
habilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse 
sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!

ActivePlus Weingarten e.V.
Bruchsaler Strasse 41
76356 Weingarten/Baden
Tel: 07244-709384 oder 0172-7213004

Rainer Lechleiter
Kundenberater

Mobil 0152-22 595 727
E-Mail rainer.lechleiter@kobold-kundenberater.de
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fair • kompetent • sympathisch
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76356 Weingarten/Baden
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Für Infos und Preise schreiben Sie uns einfach eine 
E-Mail an: info@turmbergrundschau.de
oder rufen Sie uns an: 07244 / 70 210.

Sie wünschen eine ausführliche Beratung?
Dann wenden Sie sich an unseren 

Anzeigenberater Gert Veitel: 
0160 99 174 66 oder gert.veitel@dg-druck.de




